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Vorwort des Autors zu diesem Büchlein und zur griechischen Sprache 
 
Da die überwiegende Mehrzahl derer, die Griechisch lernen wollen - angesteckt 
durch die liebenswürdige Gastfreundschaft der Griechen und fasziniert von den 
Schönheiten des Landes - sich beim zweiten, dritten oder x-ten Besuch endlich mit 
den Einheimischen, mit der Gastgeberfamilie in "ihrem Dorf" verständigen können 
wollen, ist dieser Kurs besonders auf solche Situationen zugeschnitten. Sehr hilfreich 
ist es, sich ein wenig mit der Mentalität, den Sitten und Gebräuchen der Griechen 
vertraut zu machen. An dieser Stelle darauf einzugehen, würde zu weit führen. Viele 
übliche Redewendungen und Höflichkeitsformen finden Sie in diesem Kurs.  Eines 
sei vorab gleich erwähnt: in Griechenland duzt man sich, die "Sie-Form" wird nur 
selten gebraucht. 
In der ersten Lektion habe ich mal eine neue, etwas ungewöhnliche Art, das 
Alphabet zu lernen, ausprobiert. Sie besteht aus einer Anekdote (Fremdwort aus 
dem Griechischen, das wörtlich übersetzt bedeutet: „nicht herausgegeben“, also nur 
mündlich überliefert), in deren Verlauf immer mehr deutsche Buchstaben durch 
griechische ersetzt werden. Dabei muss klar sein, dass es hier nicht um die korrekte 
Aussprache der griechischen Buchstaben geht, sondern nur um das Erlernen des 
Aussehens. Die Anekdote ist wirklich sehr amüsant, das sei versprochen. Auf eine 
„Übersetzung“ in deutschen Klartext habe ich absichtlich verzichtet. Sie sollen sich 
schon ein wenig anstrengen. In den folgenden 10 Lektionen wird dann der 
Schwerpunkt auf den familiären Umgang mit griechischen Freunden und Bekannten 
gelegt, weniger auf Situationen in Hotels, auf Bahnhöfen (gibt es kaum), bei der 
Polizei, auf Flughäfen, der Post oder dergleichen, da dort das Personal meist 
ausreichend Deutsch oder Englisch spricht. Selbstverständlich werden Sie aber 
lernen nach all diesen Institutionen zu fragen. Nun noch einige Hinweise zur 
Benutzung dieses Buches. Legen Sie sich das Blatt mit dem griechische Alphabet 
und seiner Aussprache immer separat daneben. Wenn Sie immer wieder einzelne 
Wörter mit Hilfe dieses Blattes buchstabieren bzw. sprechen, gewöhnen Sie sich 
sehr schnell sowohl an die Schrift als auch an die Aussprache. Ab Lektion 3 beginnt 
eine Geschichte, die in Fortsetzungen mit steigendem Schwierigkeitsgrad, bis 
Lektion 11 geht. Jede Lektion behandelt jedoch ein bestimmtes Themengebiet, Lek-
tion 3 zum Beispiel die üblichen Redewendungen bei der Begrüßung. 
Am Schluss des Buches Finden Sie eine Kurzgrammatik. Um jegliche Verwirrung 
vorzubeugen, sei eines gleich vorweggenommen: 
Die beiden gegenüber dem deutschen unterschiedlichen Satzzeichen. Das 
Fragezeichen ist im Griechischen ein Strichpunkt ;. Der Strichpunkt ist im 
Griechischen ein hochgesetzter Punkt �. 
Auf Ausspracheregeln wurde innerhalb der Lektionen bewusst verzichtet. Nehmen 
Sie das Büchlein und „hören“ Sie die Sprache von den CDs. Wer dennoch lieber mit 
Ausspracheregeln arbeitet, findet diese im Anhang. Die weitgehend wörtliche 
Übersetzung der Lektionen im Anschluss an die Kurzgrammatik soll Ihnen Hilfe und 
Kontrolle zugleich sein. Daraus eine den Sinn treffende, freie Übersetzung zu 
machen, soll Ihre Aufgabe sein. 
 
Viel Spaß beim Lernen wünscht Ihnen 
 
der Autor Karl-Ludwig Jaeger alias der „Bio-Grieche“, Freiburg, Tel. 0761-2853777 
Internet: http://www.derbiogrieche.de  
 
Das Copyright für den Text liegt beim Autor, das für die Cartoons bei Peter Späth, Freiburg, Tel. 0761-83160
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Das Alphabet 
 
Buchstabe Name Lautschrift klingt etwa wie 
     
�  �  � � � �  alfa a 
�  �  � � 	 �  wida w 

  �  � � � � �  ghamma g oder j 

  �  � � � 	 �  dhelda dh (engl. that) 
�  �  � � �� � �  äbsilon ä 
�  �  � � 	 �  sida s (sehr 

stimmhaft) 
�  �  � 	 �  ida i 
�  �  � � 	 �  thida th (engl. 

thanks) 
� � �� 	 �  ioda i 
�  �  � �   �  gabba g oder kj 
!  �  � � � � �  lamdha l 
"  �  � � mi m 
#  �  � � ni n 
$ % %� xi x 
& �  ' � �� ( � �  omigron o 
)     � bi b 
*  (  ( �  ro r 
+ , ,-  , .� � �  sighma s 
/  	  	 � 0 daf d 
1 0 2� �� � �  ibsilon i 
3  �  � � fi f 
4 5 5� chi ch 
6  �  � � bsi bs 
7  8  8 � � � �  omegha o 
 

Sie denken, das ist zu schwer? 

 
Ist es nicht! 

Wenn man will, geht alles! 
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Lektion 1 
 

Anekdote   � � � � � � 	 �  
 
Es ist 1958. Rockefeller s� gt seinen Besuch in Athen an. Die Griechen fiebern, wie 
sie den s� 0perreichen Amerikaner beeindrucken können. E�n r8 ter Tepp�ch auf dem 
Fl� 0gpl� tz �st selbstverständl�ch. Der einzi� e Rolls Royce d� s L� nd� s w�rd 
auf� � tr�� b� n. D��  Für, tensuite �m King George H8 t� l am Synt� gm� pl� tz �, t r� s� rv�� rt 
und frisch r� n8 v�� rt. * ockefelle(  , teigt au-  s� �n� m ) riv� tflugzeug � 0nd näh� ( t sich 
d� m Lu%usauto. Ges � nnt w� rt� n d��  Gr�� ch� n auf ein  � � r � n� rk� nn� nd�  Worte d� -  
Mu� timi� � ionärs. Doch der s� gt n� 0r: „Ni5t schl� 5t d� -  Au	 o, � b� r w�r �n Am� r�k�  
h� b� n v�� �  größere.“ ! � nge G� s�cht� r. Ab� r d� -  Hot� �  w�rd �hm �mpon�� r� n, d� nk	  
m� n s�ch. 
 ort � ng� komm� n s� � t Rock� f� � � � r: „
 � nz hübsch d� -  Ho	 � � , � b� r w�r �n 
A� � r�k�  h� b� n v�� �  größ� r� . W�� d� r � � ng�  
 � s�cht� r. J� tzt k� nn �hn � � or� t�sch n� 0r 
n8 ch d��  lu%ur�ös�  Für, 	 � nsu�	 �  b� � �ndruck� n, s� g� n s�ch d��  
 r�� ch� n. D8 ch d� r 
Ko� � � nt� r l� ut� t n� 0r: „D��  Z�� � � r s�n�  � � nz okay, � b� r � �r ��  A� � r�k�  h� b� n v�� �  
� röß� r� .“ J� 	 z	  h� 	  � �� � r � � (  
 r�� 5� n � � -  � � � 	 � r , � 	 	 , � äss	  s�5 � b� r � �ch	 -  � n� � rk� n, 
, 8 n� � rn r� � � 	  z� 0�  � äch, 	 � �  T� � � � 8 �  � 0� �  ( � 0f	  , � �� � �  V� 	 	 � (  � � , � � (  3 �sch� (  �, 	 . 
„B( �ng � �(  noch vor h� u	 �  � b� � �  � � �  � ( öß	 � �  K( � b- , � � �  � � 0 � uf	 ( � �b� �  � � nnst“, 
b�	 	 � 	  � (  �h�  � �� � ( �� � � �5. A�  + ä	 � � ch� �	 	 � �  	 ( �ff	  � � -  * �� � � � � %� �  � � (  ��  H8 	 � �  � �� . 
E��  ) � � �  v� ( , 	 � c� 	  � � �  +� 0 � ( � ( � �  ��  * 8 c� � � � � � � ( -  B� 	 	 . I�  � � (  # � 5	 , � � -  � � (  
A� � ( �� � � � (  z� 0 B� 	 	  � �� � , , 	 � h	  � � (  ) � � �  � �� � , 	 � �� ( ��  � � b� �  �h� , sch� ä� 	  � ��  
� � 	 	 � � c� �  z� 0( üc�  � 0� �  , �� h	 , � ��  , � �� � �  
 � , 	  � ��  
 � , �5	 , zü� �  � � 	 � � � �, � �  � 0� �  � ��  
� (  � �	  , �5 üb� ( sch� � � � � � � (  +	 �� � �  , � � 	 : „ 7  
 8 	 	 , 8  
 � 	 	 , � � -  z� 0(  Hö� � �  �, 	  � � - ?“. 
V8 � �  
 � � � 0� 	 � 0� 0� �  � ( � �� � ( 	  � � (  ) � � � : „
 � -  �, 	  � �� �  � ( �� 5�sch�  ! � � 0- , � 0� �  j� 	 z	  
, � � � �  +��  b� oß � �5	 , � � , -  � -  ��  A� � ( �� �  � ( öß� ( �  � �� 	 !“ 
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Lektion 2 
 

Typisch   / 0 �� � ! 
 
Sie:  " �  	 ( � 5� �-  � 	 , �! 
Er:  
 � �  	 ( � 58 ! 
Sie:  +�� � , , �� � ,  ( ' � � 	 � ! 
Er:  / �  � � �  8 , � �  � � � � , � �! 
Sie:  / �  � � -  � , 2! 
Er:  / �  � ( � � 0 � �  � � � �  � ( � .! 
Sie:  " �  � � � � �-  � , 	 � .� ! 
Er:  � , 	 � .� , � �� 	 ., , 	 � �  	 � � � ( � � , � 0, �� � ! 
 

 
Wortkunde   ! � %�� ' � ��  

 
� �  	 ( � 5� �-  � 	 , �! ras’ nicht so! 
� � , � � ! nein, nicht! 
� � �  	 ( � 58  ich rase nicht 
	 ( � %� ! beeil dich! 
, �� � , , �� � ,  ( ' � � 	 � ! mach langsam, Schafe! 
	 �  � � �  8  ich sehe sie 
	 �  � � �  8  das sehe ich 
� �  � � � � , � �! keine Angst! 
	 �  � � -  � , 2! das sagst du! 
 � �' -  	 �  � � � �; wer sagt das? 
	 �  � � 8  � � �  ich sage das 
	 �  � ( � � 0 heut’ abend 
� �  � � � �  � ( � . essen wir Lamm 
� �  � � � �  � %8  wir essen auswärts 
� �  � � � � �-  � , 	 � .� ! mach keine Witze! 
� �� 	 .; warum? 
, 	 � �  	 � � � ( � �  in der Taverne 
, 	 �  � , 	 �� 	 ' ( ��  im Restaurant 
� 0, �� �  natürlich 
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Lektion 3 
 

Begrüßung   � � � 8 , ' ( �, � �  
 
A:  
 � ��  , � 0, 	 � � � � � �- ; 
B:  � � � � , � 05� ( �, 	 � , � , 2; 
A:  ) � � 2 � � � � . 
B:  �  '   � 2 � ., � �; 
A:  �  '  	 �  
 � ( � � � .� . 
B:  �  '   � �'  � � ( � -  	 � -  
 � ( � � � .� - ; 
A:  �  '  	 �  " ' � � 5� . 
B:  � , �  '  	 �  " ' � � 5� , � � � . � 58  � � � �  %� � � � � � . 
A:  / � � � - ,  � -  	 � �  � � � � ; 
B:  / � �  � � � �  � � , .� � . 
A:  � � � � , � � � ,  � -  , �  � � � � ; 
B:  " �  � � � �  
 �� ( � � . 
A:  � � �  � .� � � �  " �5� � � -  ... 

 
Wortkunde   ! � %�� ' � ��  

 
� � ��  , � 0 grüß dich 
� � ��  , � -  grüßt euch 
	 � � � � � �- ; wie geht’s dir? 
	 � � � � � 	 � ; wie geht’s euch (Ihnen)? 
� � � �  gut 
� 05� ( �, 	 �  danke 
 � ( � � � � �  bitte 
� � � � , � 05� ( �, 	 � , � , 2; gut, danke, und dir? 
� � � � , � 05� ( �, 	 � , � , � .- ; gut, danke, und euch (Ihnen)? 
 � � 2 � � � �  sehr gut 
� � � � � � ( �  guten Morgen 
� � � � ,  � ( �  guten Abend 
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� � � � � 25	 �  gute Nacht 
�  '   � 2 � ., � �; von wo bist du? 
�  '   � 2 � ., 	 � ; von wo seid ihr (sind Sie)? 
�  '   � 2; von wo? 
� ., � � du bist 
� ., 	 �  ihr seid (Sie sind) 
�  '  	 �  
 � ( � � � .�  aus Deutschland 
�  '  	 � �  � 0, 	 ( .�  aus Österreich 
�  '  	 � �  � � � � 	 .�  aus der Schweiz 
�  '   � �'  � � ( � -  	 � -  
 � ( � � � .� - ; aus welcher Gegend Deutschlands? 
�  '  	 �  " ' � � 5�  aus München 
� .� � � 
 � ( � � � ' -  ich bin Deutscher 
� .� � � 
 � ( � � � .� �  ich bin Deutsche 
� .� � � � 0, 	 ( �� � ' -  ich bin Österreicher 
� .� � � � 0, 	 ( �� � ��  ich bin Österreicherin 
� .� � � � � � � 	 ' -  ich bin Schweizer 
� .� � � � � � � 	 .� �  ich bin Schweizerin 
� , �  '  	 �  " ' � � 5�  ah, aus München 
� � � . dort 
� 58  � � � �  %� � � � � �  ich habe einen Vetter 
� 5� �-  � � � �  � � � � � �� ; hast du noch Geschwister? 
� � �, � 58  � � � �  � � � � � '  ja, ich habe einen Bruder 
� � � � .�  � � � � � �  und eine Schwester 
' 5�, � � �  � 58  nein, habe ich nicht 
	 � � � - ; was du nicht sagst? 
 � -  	 � �  � � � � ; wie heißt er? 
 � -  	 �  � � � � ; wie heißt sie? 
	 � �  � � � �  � � , .� �  er heißt Wasili 
	 �  � � � �  � � � � � �� �  sie heißt Angelika 
 � -  , �  � � � � ; wie heißt du? 
� � � � , � � � ,  � -  , �  � � � � ; und du, wie heißt du? 
� � �  � .� � � �  " �5� � � -  ich bin der Michael 
� �  � � � �  3 ( � � � 	 -  ich heiße Franz 
� �  � � � �  4( �, 	 .� �  ich heiße Christina 
� � � und 
 

Die Wortkunde hört man sich am besten so an: 
 
 
 
 

oder so:
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Lektion 4 
 

Im Kafenion   +	 �  � � � � � � .� �  
 
" �5� � � -  (" �.): � 0	 �  � .� � � �  � .� �  � � 0 �  " � ( �� � � � . 

 �� ( � � -  (
 .):  4 � .( 8   � � 2,  � � �  , 	 �  � � � � � � .�  � � �  � . � � ; 
" � ( �� � � � : (" � .) # � �, � � 	 � %� .� 

 .:   / � � � � � 	 � ; 
" �.:   � � �  � � � 8  � .�  �  2( � . 
" � .:   � � �  � � �  � � , � � � �  � ( �  � . 

 .:   � � � � � �  � � � �  � � � �  � � � � � �� ' . 
   
 � � ( , ' � ! 
   9 � �  � ( �  � , � � � �  � � � �  � � � � � �� ' , � � � � .�  �  2( � ,  � ( � � � � � . 

 � � ( , ' �  (
 � .): " � � �, 	 � , 	 � 0-  � � � � � � -   � -  	 � 0-   .� � 	 � ; 
" � .:   " � 	 ( �� . 

 .:   � � ( 2� � 0� � . 

 � .:   � � � , 8 - . 

 .:   � � � � �-  	 , �� � ( � , " �5� � � ; 
" �.:   : 5�, � 05� ( �, 	 � , � � �  � �  � .� 8 . 

 .:   � , 2, " � ( �� � � � ; 
" � .:   : 5�, � 05� ( �, 	 � , � � � � � � 2�  � � �  � �  � .� � 0� � . 

 . "  ( � � � , � � � 2	 � ( �  � 	 , �. & � 9 � � � � � -  � 0, 	 05� -  

� �  � .� � 0� �   � � 2. ) � � 	 8 -  	 �  � � � � � �� �  	 �  %� ( � 	 �  � � � � . 
" �.:   : 5� � � � � , � � � �  � � � � .� � 0� � . 
" � .:   
 �� 0	 '  � � � � 0� �  � � �  � � 2  � ( � �  � �  9 � � � � � - . 

 .:   9 	 , �  ( �  � � ... 

 
Wortkunde   ! � %�� ' � ��  

 
� 0	 �  � .� � � �  � .� �  � � 0 das ist meine Freundin 
� 0	 ' -  � .� � � �  � .� � -  � � 0 das ist mein Freund 
� 0	 �  � .� � � �  � 0� � .� �  � � 0 das ist meine Frau 
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� 0	 ' -  � .� � � �  � � � ( � -  � � 0 das ist mein Mann 
5� .( 8   � � 2 freut mich sehr, angenehm 
 � � � ; geh’n wir? 
 � � �  , 	 �  � � � � � � .� ; geh’n wir ins Kaffeehaus? 
� � �  � . � �  hier nebenan 
� � � . �  � � � � 	 � dort gegenüber 
' 5� nein 
	 � � � � � 	 � ; was wollt ihr? 
� � � � 0� �  wir wollen 
	 � � � � � �-  was willst du? 
� � � 8  ich will 
� � �  � � � 8  � .�  �  2( �  ich will ein Bier 
� � �  � � , � � � �  � ( �  �  ein(en) Nescafe frappé 
� .�  ( � 	 , .� �  ein(en) Retsina 
� � �   � 	 � ( � � � ( '  ein Glas Wasser 
� .�  � � � � � � � �  eine Zitronenlimonade 
� .�   � ( 	 � � � � � � �  eine Orangenlimonade 
� � �  � 2� �  ein(en) Ouzo 
� � � (� ) � � � �  � � � � � �� '  ein(en) griechische(r/n) Kaffee 

 � � ( , ' � ! Bedienung! 
� � � �, 	 �  sehr wohl 
	 � 0-  � � � � � � -   � -  	 � 0-   .� � 	 � ; wie trinkt ihr euren Kaffee? 
	 � �  � � � �   � -  	 � �   .� � �- ; wie trinkst du deinen Kaffee? 
	 � �   .� 8  , � � 	 �  ich trinke ihn schwarz 
	 � �   .� 8  � � 	 ( ��  ich trinke ihn mit wenig Zucker 
	 � �   .� 8  � � ( 2� � 0� �  ich trinke ihn mit viel Zucker 
� � � � �-  	 , �� � ( � ; möchtest du eine Zigarette? 
' 5�, � 05� ( �, 	 �  nein, danke 
� � �, � 05� ( ., 	 8 -  ja, gerne 
� � �  � �  � .� 8  ich rauche nicht 
� �  � .� 8  ich rauche 
� , 2, " � ( �� � � � ; du, Marianne? 
� � � � � � 2�  � � �  � �  � .� � 0� �  wir rauchen beide nicht 
�  ( � � � , � � � 2	 � ( �  � 	 , � bravo, besser so 
� ., � � 9 � � � � � - ; bist du Grieche? 
� � �, � .� � � 9 � � � � � -  ja, ich bin Grieche 
� � 9 � � � � � -  � 0, 	 05� -  � �  � .� � 0� �  
 � � 2 

die Griechen rauchen leider sehr viel 

� 0, 	 05� -  leider 
 � � 	 8 -  jedenfalls 
	 �  � � � � � �� �  	 �  %� ( � 	 �  � � � �  ihr könnt gut griechisch 
%� ( � �-  � � ( � � � �� � ; kannst du deutsch? 
%� ( � �-  � � � � �� � ; kannst du englisch? 
� � �, %� ( 8  ja, kann ich / ja, ich weiß 
 � -  	 �  � � � �  (, 	 � ) � � � � � �� � ; wie heißt das auf griechisch? 
%� ( � �-  � � � � � �� � ; kannst du griechisch? 
%� ( 8  � .� �  ich kann ein bisschen 
' 5� � � � �  nicht gut 
� � � �  � � � � .� � 0� �  aber wir lernen 
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� � � �  aber 
� �� 0	 '  deshalb 
� � � � 0� �  � � �  � � 2  � ( � �  � �  9 � � � � � -  wir sind auch viel mit Griechen 

zusammen 
� � � 8   � ( � �  � �  ich bin gern in Gesellschaft von 
� 	 , �  ( �  � � so muss es sein 

 
 
 



13 

Lektion 5 
 

Wo wohnt ihr?   ) � 0 � � � � 	 � ; 
 

 .:  
 �  � � 0 � � - , " �5� � � ,  � 2 � � � � 	 � ; 
" �.:  
 � �  � � 	 � � � � � , � .� �   �'  , �� � ,  � ( � � � � � ! 

 .:  
 �  � � 0 � � - , " �5� � � ,  � 2 � � � � 	 � ; 
" �.:  � , 	 � ( �  � � 	 � � � � � . � � �  � � � 	 �  � .� � � � � �  � �� ( '  � � �  �� � , � � � . � � � � 0� �  � �  

� � .� � 0� � . 

 .:  � , 	 �  � � �  �� �  „) � , � �� � � “ 	 � 0 
 � � � 	 ( � , %� ( 8 , � � � '  � .� � �. 
" � .:  # � �, � 5� 0� �  � .�  , � � � �  � � � , 	 �  � � �  �� �  � 5� � 	 �   � � 	 � , � 	 � 0� , 

 � � 	 �  8 � � .�  � � � 	 �  � � � � . 
" �.:  ! � � ' � , � � � .-  	 � ( �  � �   � � �  � .� �  , 	 � �   � ( � � .�  � ��  � �  � � � � 0� �  �  � � �� . 

 .:  � � 	 � %� �. 
 � � ( , ' � ! / �  � � � � ( �� , � '   � ( � � � � � ! 

 � .:  � � � , 8 - . &( ., 	 � , � � �  � ( �  � , 1,20, � .�  �  2( � , 1,80, � � �  � � � �  � � � � �� �� ' , 

1,00, � � � ' �  4 � 0( �  ' � �  � � � .. 

 .:  # �  	 �  � � � 	 � . 

 � .:  � 05� ( �, 	 �   � � 2. 
" �.:  +�� � , , �� � , � � � .-  	 �   � � ( � � � 0� � ! 

 .:  : 5�, ' 5�, � � �  , � -  � � ( � � 8 , � � �  � .� � , 	 �  , 	 � �  � � � � � � ! 
" � .:  � 05� ( �, 	 � 2� �   � ( �   � � 2. 

 .:  / . � 	 �  ... 

 
Wortkunde   ! � %�� ' � ��  

 
� �  � � 0 � � -  du, sag mal 
 � 2 � � � � 	 � ; wo wohnt ihr? 
 � 2 � � � � �- ; wo wohnst du? 
� � � 8  ich wohne 
� � �  � � 	 � � � � �  ich habe nicht verstanden 
� .� �   �'  , �� � ! sprich langsamer! 
	 � ( �  � � 	 � � � � �  jetzt habe ich verstanden 
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� � 	 � � � � � .� 8  ich verstehe 
� � �  � � � 	 �  hier in der Nähe 
� .� � � � � � ( �� ; ist es weit? 
' 5�, � .� � � � � � 	 �  nei, es ist in der Nähe 
� .� � � � � �  � �� ( '  � � �  �� �  es gibt einen kleinen Campingplatz 
� � � . dort 
� � � � 0� �  � �  � � .� � 0� �  wir wollen bleiben 
� � � 8  � �  � � .� 8  ich will bleiben 
	 �  � � �  �� �  ) � , � �� � �  der Campingplatz Poseidon 
%� ( 8  ich weiß 
� � � '  � .� � � der ist gut 
� � �  %� ( 8  ich weiß nicht 
� 5� 0� �  � .�  , � � � �  wir haben ein Zelt 
� 58  � � �  	 ( � 5' ,  �	 �  ich habe einen Wohnwagen 
, 	 �  � � �  �� �  auf dem Campingplatz 
� 5� � 	 �   � � 	 �  es gibt alles 
� 5� � � 	 � 0�  es gibt eine Dusche 
� 5� �  � � 	 �  8 � � .�  es gibt ein Lebensmittelgeschäft 
� � � 	 �  � � � �  und so weiter 
, 	 �   � � 	 �  8 � � .�  � 5� � im Lebensmittelgeschäft gibt es: 
� � � 	 � Salz 
� � � � Öl 
	 0( . Käse 
	 0( . � � 	 �  Feta – Schafskäse 
 � � ( � Pfeffer 
� � � � ( ' � ��  Spaghetti 
 �� � � �, ( 2� � Reis 
�  � 5� ( �� �  Gewürze 
( .� � � �  Oregano 
, �  � 2� � Seife 
, � ' � �  ( � 0, .� � 	 � - ) Waschpulver 
� � � � � � �   � � � �   ( � � � � 	 �  und viele andere Dinge 
� � � ' �  also 
� � � .-  	 � ( �  � �   � � �  � .� �  wir gehen jetzt ein bisschen 
, 	 � �   � ( � � .�  an den Strand 
	 � ( �  jetzt 
� �   � � �  wir (werden) gehen 
� .� �  wenig, ein bisschen 
� ��  � �  � � � � 0� �  �  � � ��  um zu baden 
� � � 8  �  � � ��  ich bade (auch in der Wanne) 
%� ( 8  �  � � ��  ich kann schwimmen 
 � 8  � ��  �  � � ��  ich gehe baden 
� � 	 � %� � in Ordnung, okay 
	 �  � � � � ( �� , � ' ,  � ( � � � � �  die Rechnung, bitte 
� � � , 8 -  sofort 
� ( ., 	 �  bitteschön (anbietend und fragend) 
� � �  � 0( �  ein Euro 
� 2�  � 0( �  zwei Euro 
� �  	 �  � � � 	 �  da ist das Geld 
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� � �  � 58  � � � 	 �  ich habe kein Geld 
� 05� ( �, 	 �   � � 2 vielen Dank 
, �� � , , �� � ! mach mal langsam! 
� � � .-  	 �   � � ( � � � 0� �  das bezahlen wir 
	 �   � � ( � � 8  � � �  das bezahle ich 
� � �  , � -  � � ( � � 8  ich lade euch ein 
� .� � , 	 �  , 	 � �  � � � � � �  wir sind in Griechenland 
� 05� ( �, 	 �   � ( �   � � 2 vielen, vielen Dank 
� � � � �-  	 . � 	 � ; möchtest du etwas? 
' 5�, 	 . � 	 �  nein, nichts 
, 0� � � � � ! Verzeihung! 
	 . � 	 �  keine Ursache 
� � � -  � � � ( � -  ein Mann 
� .�  � 0� � .� �  eine Frau 
� � �   � �� . ein Kind 
� 2�  2 
	 ( � �-  � � � ( � -  3 Männer 
	 ( � �-  � 0� � .� � -  3 Frauen 
	 ( .�   � �� ��  3 Kinder 
	 � , , � ( � �-  � � � ( � -  4 Männer 
	 � , , � ( � �-  � 0� � .� � -  4 Frauen 
	 � , , � ( �   � �� ��  4 Kinder 
 � � 	 � , � %�, � � 	 �  5, 6, 7 
� 5	 � , � � � � � , � � � �  8, 9, 10 
� � � � � � , � � � � � �  11, 12 
� � � � 	 ( � .-  � � � ( � -  13 Männer 
� � � � 	 ( � .-  � 0� � .� � -  13 Frauen 
� � � � 	 ( .�   � �� ��  13 Kinder 
� � � � 	 � , , � ( � �-  � � � ( � -  14 Männer 
� � � � 	 � , , � ( � �-  � 0� � .� � -  14 Frauen 
� � � � 	 � , , � ( �   � �� ��  14 Kinder 
� � � �  � � 	 � , � � � � � %� 15, 16 
� � � � � � 	 � , � � � � � 5	 �  17, 18 
� � � � � � � � � , � .� � , � 19, 20 
� .� � , � � � �  � � � ( � -  21 Männer 
� .� � , � � .�  � 0� � .� � -  21 Frauen 
� .� � , � � � �   � �� ��  21 Kinder 
� .� � , � � 2�  22 
� .� � , � 	 ( � �- , 	 ( .�  23 
� .� � , � 	 � , , � ( � �- , 	 � , , � ( �  24 
	 ( �� � 	 � , , � ( � � 	 �  30, 40 
 � � � � 	 � , � %� � 	 �  50, 60 
� � � � � � � 	 � , � � � ' � 	 �  70, 80 
� � � � � � 	 � , � � � 	 '  90, 100 
� � � 	 '  	 ( �� � 	 �   � � 	 �  135 
� �� � ' , �� � � � � ( � -  200 Männer 
� �� � ' , �� -  � 0� � .� � -  200 Frauen 
� �� � ' , ��   � �� ��  200 Kinder 
� �� � ' , ��   � � 	 �  � 0( �  205 Euro 
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Die Zahlen mit eins, drei und vier als Schlussziffer, sowie die Zweihunderter bis 
Eintausender einschließlich richten sich nach dem Geschlecht des Bezugswortes. 
Siehe Beispiele, Fortsetzung in Lektion 6. Die Griechen rechnen noch sehr oft in 
Drachmen. 1000 Drachmen sind circa 3 Euro. 
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Lektion 6 
 

Am Strand   +	 � �   � ( � � .�  
 

 .:  / �  � ( � � 0, 	 � � �  � � � � 	 � ; 
" �.:  � � ' � �  � � �  	 �  %� ( � 0� � . 

 .:  / ' 	 �  � � � 	 �  , 	 �  ,  .	 � � � 0 � �  , � -  � � � 8  	 �  	 ( �  � � �! 
" �.:  � ( �  ' 5�! 

 .:  " �  � �� � - , � � � 	 �  � � 	 �  	 �-  � 5	 � ! 
" � .:  � � � 2 	 �  � � - , � � � �   � 2 � .� � � 	 �  ,  .	 � , � 0; 

 .:  9 � �  � %8 , � �  , � 0 	 �  � � .%8 . � �  � � 	 � � � .	 �  � 0	 '  	 �  � ( ' � �  ' � �  � 0� � .� , � � 	 �  

�  '  � � � 	 '  � � 	 ( �  � �  , 	 ( .� � 	 �  � � %��  � � � 	 �  	 ( .	 �  ,  .	 �, 	 �   ( � , �� � , � 0	 '  
� .� � �. � � 	 � � � � � - ; 

" � .:  # � �, � � 	 � � � � � . 

 .:  ! � � ' � , � � ��  , � -  � � � � � � '  �  � � �� ! 
" �.:  
 � ��  , � 0 
 �� ( � �  � � � � 05� ( �, 	 �   � � 2! - - - 
" � .:  / � 8 ( � .�   � 0 � .� � � �   � ( � � .� ! 
" �.:  # � � � � � ' � �  � � � � 0� �� . 9 � �  � �  �� � 2� �   � -  � .� � � �  � � � � , , � ! 
" � .:  � � �  � .� � � � � , �  � �' � � - . / �  � � ( '  � .� � �  � � 2 � � � � ( '  � � � � � �  � .� � � 

� � � ' � � 0 � ( 2� ! 
" �.:  ) � ( .� � � � , � �   � 8  � �   � ( 8  	 �  � � , � �  � � � 	 �   � � �� � . 
" � .:  � � � �  �� � � , � � ( �  � � � 	 �  � �� �  � � 0! 
" �.:  # �  	 � ,  � ( � ! 

 
 

Wortkunde   ! � %�� ' � ��  
 
	 �  � ( � � 0 abends (auch: gestern Abend) 
�  ' � �  heute Abend (ab ca. 20 Uhr) 
	 � � �  � � � � 	 � ; was macht ihr? (machen Sie?) 
� 2( ��  (	 � ) � ( � � 0 morgen Abend 
	 �   ( 8 . morgens 
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� 2( ��  (	 � )  ( 8 . morgen früh 
	 �  � � , � � � ( � mittags (ca. 14 – 17 Uhr, für uns eher 

nachmittags) 
� 2( ��  	 �  � � , � � � ( � morgen Mittag 
	 �  �  ' � � 0� �  nachmittags (ca. 17 – 20 Uhr, für uns 

eher abends) 
� 2( ��  	 �  �  ' � � 0� �  morgen Nachmittag 
� � ' � �  � � �  	 �  %� ( � 0� �  wir wissen es noch nicht 
	 �  %� ( 8  das weiß ich, kenne ich 
	 ' 	 �  dann, damals 
� � � 	 � ! kommt! (kommen Sie!) 
� � � ! komm! 
, 	 �  ,  .	 � � � 0 in mein(em) Haus 
� � �  � � �  komm her! 
� � � 	 �  � �  , � -  � � � 8  (	 � ) 	 ( �  � � �! kommt, ich lade euch zum Essen ein! 
� ( �  ' 5�! aber nein!, nicht doch! 
� �  � �� � -  sag jetzt nichts, sei still 
� � 	 �  	 �-  � 5	 �  so gegen acht 
� � � 2 	 �  � � -  wenn du meinst 
� � � �   � 2 � .� � � aber wo ist? (er, sie, es) 
	 �  ,  .	 � , � 0 dein Haus 
	 �  ,  .	 � , � -  euer (Ihr) Haus 
	 �  ,  .	 � � � -  unser Haus 
	 �  ,  .	 � das Haus, die Wohnung 
 � 8  ,  .	 � ich gehe nach Hause 
� � �  � %8 ! komm mal raus! 
� � �  � � , � ! komm rein! 
� �  , � 0 	 �  � � .%8  ich werde es dir zeigen 
� �  � � 0 	 �  � � .%� �- ,  � ( � � � � � ! zeig’ es mir, bitte! 
� �  � � 	 � � � .	 �  ihr geht runter (Sie gehen) 
� �  � � � � � .	 �  ihr geht rauf (Sie gehen) 
� � 	 � � � ! komm runter!, steig aus! 
� � � � � ! komm rauf!, steig ein! 
� 0	 '  	 �  � ( ' � �  diese Strasse 
' � �  � 0� � .�  immer geradeaus 
� 0� � .�  geradeaus 
� ( �, 	 � ( �  links 
� � %��  rechts 
 � 2 � .� � � 	 �  %� � � � � 5� .�  " �� � ( � � ; wo ist das Hotel Minerva? 
, 	 �   ( � 	 �  � � � � ( � � � %��  erste Ampel rechts 
, 	 �  � � 2	 � ( �  , 	 � 0( � � ( ' � ��  � ( �, 	 � ( �  zweite Kreuzung links 
	 � �  	 ( .	 �  � � %��  dritte rechts 
	 � �  	 � 	 � ( 	 �  � ( �, 	 � ( �  vierte links 
� � 	 �  �  '  � � � 	 '  � � 	 ( �  nach 100 Metern 
� � 	 �  �  '  � � �  5�� �' � � 	 ( �  nach einem Kilometer 
� � 	 �  �  '  	 ( .�  5�� �' � � 	 ( �  nach 3 Kilometern 
� �  , 	 ( .� � 	 �  � � %��  biegt ihr rechts ab (biegen Sie) 
	 �  	 ( .	 �  ,  .	 � das dritte Haus 
	 �   ( � , �� �  das grüne 
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	 �  � .	 ( �� �  das gelbe 
	 �  � ' � � �� �  das rote 
	 �  �  � �  das blaue 
	 �  � ,  ( �  das weiße 
	 �  � � 2( �  das schwarze 
� 0	 '  � .� � � das ist (es) 
� � 	 � � � � � - ; hast du verstanden? 
� � ��  , � 0 grüß dich, auch: tschüß 
� � ��  , � -  grüßt euch, auch tschüß ihr 
� � � '  �  � � �� ! angenehmes Baden! 
	 � 8 ( � .�   � 0 � .� � � �   � ( � � .� ! wie schön doch der Strand ist! 
' � �  � � � � 0� ��  lauter Sand 
� � �  � �  �� � 2� � ! komm, lass uns das ansehen! 
 � -  � .� � � �  � � � � , , � ; wie ist das Meer? (als ganzer Satz in der 

Lektion: Komm lass uns sehen, wie das 
Meer ist!) 

� � �  � .� � � � � , �  � �' � � -  ich bin schon drin 
	 �  � � ( '  das Wasser 
 � � 2 � � � � ( '  sehr sauber 
� � �  � .� � � � � � ' � � 0 � ( 2�  es ist überhaupt nicht kalt 
� � , 	 '  warm, heiß 
� � � � � � ( 2�  es ist kalt (nur Wetter) 
� � � � � � � , 	 �  es ist heiß (nur Wetter) 
	 � � � , 	 �   � 0 � � � � � , � � � ( � ! Affenhitze heute! (was für eine Hitze 

macht es heute!) 
 � ( .� � � � ! wart’ mal! 
 � ( �� � � � 	 � ! wartet mal! (warten Sie mal!) 
� �   � 8  � �   � ( 8  ich gehe holen 
	 �  � � , � �  die Taucherbrille 
	 �   � � �� �  die Schwimmflossen 
� � � �  �� � �  gute Idee 
� � ( � ! bring! 
� � � 	 �  � �� �  � � 0 auch meine (Schwimmflossen) 
� �  	 � ! da, bitteschön 
 � ( � ! nimm! 
 � ( 	 � ! nehmt!, nehmen Sie! 
� � � 0�  � � �  sie schwimmen 
� � � 0�  � 8  ich schwimme 
� � 0	 � � �  sie tauchen 
� � 0	 � 8  ich tauche 
 � ( . � 0 ungefähr 
� .�  � ( �  eine Stunde 
	 ( �� � ' , ��  300 
	 � 	 ( � � ' , ��  400 
 � � 	 � � ' , ��  500 
� %� � ' , ��  600 
� � 	 � � ' , ��  700 
� 5	 � � ' , ��  800 
� � � �� � ' , ��  900 
5.� ��  1000 
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5.� ��  � � � 	 '   � � � � 	 �  � � �  � 0( �  1151 Euro 
� 2�  5�� �� � � -  2000 
	 ( � �-  5�� �� � � -  3000 
	 � , , � ( �-  5�� �� � � -  4000 
 � � 	 �  5�� �� � � -  5000 
� %� 5�� �� � � -  6000 
� � 	 �  5�� �� � � -  7000 
� 5	 �  5�� �� � � -  8000 
� � � � �  5�� �� � � -  9000 
� � � �  5�� �� � � -  10000 
	 � , , � ( �-  5�� �� � � -  	 ( �� � ' , ��  � %� � 	 �  	 ( .�  
 � �� ��  

4363 Kinder 
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Lektion 7 
 

Ankunft bei Jorgo   ; � � �%�  , 	 �  ,  .	 � 	 � 0 
 �� ( � � 0 
 
" � .:   ; � � 0 " �5� � � , , �� � , , �� �   ( �  � � � �   � � �  , 	 �  ,  .	 � 	 � 0 
 �� ( � � 0. 
" �.:   
 �� 	 ., 	 � � ( �  � .� � �; 
" � .:   � .� � � � � 	 � � �, � , � � � .� 8 . 
" �.:   �  � � �, 	 ' 	 �  � 5� �-  � .� �� , � � � 8  ' � 8 -  � �  � � � 8  � � �  � 	 � 0�   ( � 	 � . 
" � .:   +�  � 2� � � � �  � 	 , � 	 � -  � .� � � , 	 � �  	 � � 	 � . 
" �.:   / �  %� ( 8 , � 05� ( �, 	 � . 
+� � � � � � , .� /Regie: +	 �-  � 5	 �  � � �  � � 	 �  � 	 � � � 0� �  � � � .� � � � � -  , 	 �  ,  .	 � 	 � 0 
 �� ( � � 0. 


 2( 8  �  '  	 �  ,  .	 � � 5� � � � �  � � � � � �  � �  � . � � � . � � �  � 0� �  	 �  

 �� � ( � ,  � 0 � ' � � � ( � � � � �� � . 

" �.:   
 � ��  , � 0 
 �� ( � � , 	 � � � � � �- ; 

 .:   � � � � -  	 �   � �� �� , � � � �  � .� � �. � , � .-   � -  	 �   � ( � , � 	 � ; 
" �.:   " .�  5� ( � , � � � � � �  � � 0	 �� -  � .�  � ( �  � � �. 

 .:   / � � � - ; � 0	 '  � � 0 � ( � , � � � � � � � � � �   � � 2. ! � � ' � , � � � 	 �  � � , � ! 
+� � � � � � , .� /Regie: ) � � � .� � 0� �  � � , �  , 	 �  ,  .	 �,  � 0 � .� � � � ( � , � ( '  � � � , � � 	 � �� ' . +	 � �  

	 ( �  � � � ( .�  � � �  � 0� �  	 ( .�  � 	 � � � . &  � 	 � ( � - , �  � � 	 � ( �  � � � �  
� � � � � �  	 � 0 
 �� ( � � 0 � � � � � 	 � � , �  � � �  � � � � � � , , 	 ( � � � 0� '  
	 ( �  � � �. 
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� � � 0! hör mal! 
, �� � , , �� �  so langsam 
 ( �  � � � �   � � �  wir müssen gehen 
, 	 �  ,  .	 � 	 � 0 
 �� ( � � 0 zu Jorgos Haus 
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� � � 28  ich höre 
� �� 	 .; warum? 
� �� 	 . � .� � � � ( � �  weil es schon spät ist 
	 � � ( �  � .� � �; wie spät ist es? 
� .� � � � � 	 � � �, �  es ist halb acht 
� .� � � � 5	 �  � � � � .� � , � es ist 20 nach acht 
� .� � � 	 ( � �-  � � � 	 � 	 � ( 	 �  es ist viertel nach drei 
� .� � � � 2�   � ( �  	 � 	 � ( 	 �  es ist viertel vor zwei 
� � � .� 8  ich glaube 
� , � � � ah, ja 
	 ' 	 �  � 5� �-  � .� ��  dann hast du recht 
� 58  � .� ��  ich habe recht 
' � 8 -  dennoch 
� � � 8  � �  � � � 8  � � �  � 	 � 0�  ich möchte duschen 
 ( � 	 �  zuerst, vorher 
� � � 8  � 	 � 0�  ich dusche 
, �  � 2� � � � �  � 	 , � 	 � -  Seife und Handtücher 
� .� � � , 	 � �  	 � � 	 �  sie sind im Zelt 
, � � � � � � , .�  Inszenierung, Regie 
, 	 �-  � 5	 �  � � �  � � 	 �  um fünf nach acht 
� 	 � � � 0� �  sie erreichen, kommen an 
� 	 � � 8  ich erreiche, komme an 
� � � .� � � � � -  unsere Freunde 
� 2( 8  �  '  	 �  ,  .	 � rund um das Haus 
� 2( 8  �  '  	 � �  � � � � � , .�  rund um die Kirche 
� .� � � �   � � 	 � .�  ist der (Dorf)platz 
� 5� � � � �  � � � � � �  � �  �  es gibt (hat) einen großen Garten 
� � �  � 0� �  sie sehen 
� � �  8  ich sehe 
 � 0 � ' � � � ( � � � � �� �  .., der (die, das) Pfirsiche pflückt 
� � � 8  � �, '  � �� '  � � � �  ich möchte ein halbes Kilo Äpfel 
, 	 � � 2� ��  Trauben 
� 5� � � ��  Birnen 
� � � 8  � � �  � � (  � 2� � ich möchte eine Wassermelone 
� � �   �  ' � � eine Honigmelone 
� � �  � �� '  , 2� �  ein Kilo Feigen 
� � � � -  	 �   � �� �� ! willkommen Kinder! (Leute) 
� � � �  � .� � � es geht mir gut 
� � � �  � .� � , 	 �  es geht uns gut 
� ., � � � � � '   � �� . du bist in Ordnung (m) 
� ., � � � � � '  � � ( .	 , � du bist in Ordnung (w) 
� , � .-   � -  	 �   � ( � , � 	 � ; na, wie war’s? (wie erging es euch?) 
 � -  	 �   � ( � , � - ; na, wie war’s? (wie erging es dir?) 
� .�  5� ( �  sehr gut (eine Freude) 
� � � � � �  � � 0	 �� -  wir haben getaucht 
� � � 8  � � 0	 �� -  ich tauche 
� .�  � ( �  � � � über eine Stunde 
� 0	 '  � � 0 � ( � , � � � � � � � � � �   � � 2 das gefällt auch mir sehr gut 
� 0	 '  � � 0 � ( � , � � das gefällt, schmeckt mir 
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, � 0 � ( � , � � � 0	 ' ; gefällt, schmeckt dir das? 
� � 0 � ( � , � �-  du gefällst mir 
� � � 	 �  � � , � ! kommt rein! 
 � � � .� � 0� �  sie gehen 
 � � � .� 8  ich gehe 
� � , �  , 	 �  ,  .	 � drinnen im Haus 
 � 0 � .� � � � ( � , � ( '  � � � , � � 	 � �� '  .., in dem es kühl und dunkel ist. 
, 	 � �  	 ( �  � � � ( .�  im Esszimmer 
� � �  � 	 � � �  eine Person 
� 2�  � 	 � � �  zwei Personen 
	 ( .�  � 	 � � �  drei Personen 
� .� � , 	 �  	 ( .�  � 	 � � �  wir sind zu dritt (drei Personen) 
�   � 	 � ( � -  der Vater 
�  � � 	 � ( �  die Mutter 
�  � � � � � �  die Schwester 
� � � � � 	 � � sie sitzen 
� � 	 , � ! setz dich! 
� � � � , 	 � ! setzt euch! 
, �  � � �  � � � � � � , , 	 ( � � � 0� '  	 ( �  � � � an einem großen, runden Tisch 
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Lektion 8 
 

Die Begrüßungszeremonie   �  � �� � �� � , .�  	 � 0 � � � 8 , � ( ., � � 	 � -  
 
" �.:   � � � � ,  � ( �  , � - ! 
" � .:   � � � � ,  � ( �  , � - ! 
" � 	 � ( � :  � � � � ,  � ( �  , � - , � � � � -  8 ( ., � 	 � ! 
" �.:   � � � � -  , � -  � ( � � � � � ! 
) � 	 � ( � - :  � � � � , 	 � ! 

 .:   � 0	 � . � .� � � � � � .� � � � � 0, � � 
 � ( � � � � ., �  " �5� � � -  � � � �  " � ( �� � � � . 
) � .:   4 � .( 8   � � 2. 

 .: &  � 	 � ( � -  � � 0, �  � � , 	 � - , �  � � 	 � ( �  � � 0, �  � � � � � �� �  � � � �  

� � � � � �  � � 0, �  4 � ( � 2� � . 
" � .:   4 � �( ' � � , 	 �   � � 2. 
) � .:   � �   �� .	 �  � � �  � 0� � � � � ��  � ( � � 	 �� ' ; 
" �.:   # � �, � 05� ( ., 	 8 - . 
) � .: 
 �� ( � � ,  �� , �  � � �  �  � 0� � � � � 2� � , � .�  � � ( � � �  � � ( '  � � �  � 	 � ( �� ! 

4 � ( � 2� � , � � ( �  � � � � � �  � � � � ! 
+� � � � � � , .� /Regie: &  � 	 � ( � -  , � � � � � � 	 �   � 	 � ( � 	 � 0 � � � � � � � , 	 �  " �5� � �  � � � , 	 �  

" � ( �� � � � : 
) � .:   +	 � �  0� � .�  , � -  � � � � � � � -  8 ( ., � 	 � ! 
" �.:   +	 � �  0� � .�  , � -  � � � � � � � -  , � -  � ( � � � � � ! 
4 � ( � 2� � :  &( ., 	 � , �  � � � � - . 
" � .: / � 8 ( � .�   ( � � � � 	 � , � � .	 �  " �5� � � , � � �� - , � 	 � � � 	 � - ,  � � ( �� - , 

� � � � 2( �� , � � ( � � �� , � � ( .� � - , � 5	 �  ' � �, 	 � ( � � � , � � � 	 �  � � � 
	 � � 	 � .� � ... 
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Wortkunde   ! � %�� ' � ��  
 
� � � � ,  � ( �  , � -  guten Abend (höflich) 
� � � � -  8 ( ., � 	 � ! willkommen! (mehrere) 
� � � � -  , � -  � ( � � � � � ! schön, dass es euch gut geht! 
� � � � -  � ( �, � - ! willkommen! (eine Person) 
� � � � -  , �  � ( � � � ! schön, dass es dir gut geht! 
� 0	 � . � .� � � � � � .� � � � � 0, � � 
 � ( � � � � . das sind meine deutschen Freunde 
�   � 	 � ( � -  � � 0, �  � � , 	 � -  mein Vater Kostas 
�  � � 	 � ( �  � � 0, �  � � � � � �� �  meine Mutter Angelika 
�  � � � � � �  � � 0, �  4 � ( � 2� �  meine Schwester Charoula 
5� �( ' � � , 	 �   � � 2 freut uns sehr/angenehm 
� �   �� .	 �  � � �  � 0� � � � � ��  � ( � � 	 �� ' ; trinkt ihr einen kleinen Ouzo als Aperitif? 
 .� 8  ich trinke 
� � � 8  � � 	 � � �   ��  ich will etwas trinken 
	 ( � 8  ich esse 
� � � 8  � � 	 � � �  � � 8  ich will etwas essen 
� �� � 8  ich habe Durst 
 � �� � 8  ich habe Hunger 
� � � �  ' ( � %� ! guten Appetit! 
� � ( �  � � �  �  � 0� � � �! hol’ eine Flasche! 
� .�  � � ( � � �  � � ( '  eine Karaffe Wasser 
 � 	 � ( ��  Gläser 
� � ( �  � � � � � �  � � � � ! bring einen Imbiss! 
� � ( ’ 	 �  � � � ! bring das her! 
, � � � � � � 	 �   � 	 � ( � 	 � 0 er (er)hebt sein Glas 
, � � � � � � 	 �   � 	 � ( � 	 � -  sie (er)hebt ihr Glas 
� � � � , 	 �  " �5� � �  er/sie sagt zu Michael 
� � � � , 	 �  " � ( �� � � �  er/sie sagt zu Marianne 
� � 8  ich sage 
 � -  	 � 0! richte ihm aus! 
 � -  	 � - ! richte ihr aus! 
, 	 � �  0� � .�  , � 0! auf deine Gesundheit 
, 	 � �  0� � .�  , � - ! auf eure (Ihre) Gesundheit 
, 	 � �  0� � .�  � � - ! auf unsere Gesundheit 
� ( ., 	 �  �  � � � � -  bitte sehr, der Imbiss 
	 � 8 ( � .�   ( � � � � 	 � ! was für leckere (schöne) Sachen 
� � .	 � ! schau mal! 
� � �	 � 5	 � ! schaut mal! 
� � .	 � %�  � �  �� � .- ! jetzt pass mal auf! 
� � �� -  Oliven 
� 	 � � � 	 � -  Tomaten 
 � � ( �� -  Paprika 
� 	 � � � 	 � -  � � � �, 	 � -  gefüllte Tomaten 
 � � ( �� -  � � � �, 	 � -  gefüllte Paprika 
� � � � 2( ��  Gurken 
� � � 8  � � �  � � � � 2( � ich will eine Gurke 
� � ( � � ��  kleine Fische 
� � � 8  � � �  � �� '  � � ( ��  ich will ein Kilo Fische 
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�  ’ � 0	 �  von denen da 
� � ( .� � -  Krabben 
� 5	 �  ' � � Oktopus 
	 � ( � � � , � � � 	 �  Fischrogensalat (creme) 
, � � � 	 �  Salat 
58 ( �� 	 �� �  (, � � � 	 � ) Bauernsalat 
	 � � 	 � .� � Tzatziki 
� �� � 2( 	 � Joghurt 
, � ' ( � �  Knoblauch 
� ( � � � 2� ��  Zwiebeln 
� � � ' � ��  Zitronen 
%2� � Essig 
� � 2	 0( �  Butter 
� � ( � � ( .� �  Margarine 
� � 5� ( �  Zucker 
� � ( � � � � � �  Marmelade 
� � � � Honig 
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Lektion 9 
 

Das Abendessen   / �  � � . � �  
 
" � .:  / � � � �� , � 	 � , � �  � � ( 8  	 �  � � � � 	 ' ; 
) � .:  # � �, � � ( ’ 	 � ! – 4� ( � 2� � , � � � �  � � 5� .( �� ,  � ( � 2� ��  � � � 5� ( 	 �  � 	 , � 	 � - ! 
" � .:  &( ., 	 �   � �� �� , � � � � �  � ( � . � �   � 	 � 	 � 2� � -  , 	 �  � � 2( � �  � � � � � , � � � � �� . 

+� -  � ( � , � � � 0	 ' ; 
" �.:  � �  � � -  � ( � , � �, � � � �, 	 �  � � � 2	 � ( �  � � � � 	 '  � .� � �. 
" � .:  � � 	 � %� �, 	 ' 	 �   � ( 	 � , � 58  � � � � � � �  , 	 � �  � � 0� .� � . � � , 	 � , � ' � �  � 8 � . � � � 

� � , �  , 	 �   � �� �� ! 
) � .:  4 � ( � 2� � , 	 ( � � �  , 	 �  0 ' � � ��  � � � � � ( �  � ( � , . �  ’ 	 �  � � ( � � �! " �5� � � , 

" � ( �� � � �  � �   �� .	 �  � ( � , .; 
" � .:  # � �, � 05� ( ., 	 8 - ! 
" � .:  � ., 	 �   � � 	 ( � � � � � �; 
" �.:  : 5�, � � � �  , � �  � 2� 0� � , ., 8 -  	 � 0 5( ' � � 0. 
" � .:  / � � � 0� � ��  � � � � �- , " �5� � � , � �  �  �	 ( �  � 	 � �; 
" �.:  � .� � � � � � � 	 ( � � ' � � - . 
) � .:  "  ( � � � , � � � �  � � 0� � �� . 
 � 0� � 2� �-  � � � � , 2, " � ( �� � � � ; 
" � .:  : 5� � � ' � � , ,  � 0� � � 8  � ( 5� �� � � � .� . 
) � .:  / � � � - , � �� 0	 '  � ., 	 �  , 	 � �  � � � � � � ; 
" � .:  : 5� � ' � � ,  ( � 	 �  �  ’ ' � �  � � -  � ( � , � � �  � � � � � �  � �  	 � 0-  � � � ( �  � 0-  	 � -  

... 
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	 � � � �� , � 	 � , � �  � � ( 8  	 �  
� � � � 	 ' ; 

seid ihr soweit, kann ich das Essen bringen? 

	 � � � �� � 8  ich beende 
� � �, � � ( ’ 	 � ! ja, bring es! 
� � � � ! stell (her)! 
� � � 	 � ! stellt (her)! 
� � � 8  ich stelle, tue 
� � � �  	 �  � � 5� .( �� ! tu die Messer her! 
	 �   � ( � 2� ��  die Gabeln 
	 �  � � 0	 � � ��  die Löffel 
5� ( 	 �  � 	 , � 	 � -  Servietten 
� � 0 � ( � , � � � �  	 ( � 8 : ich esse gern: 
� ( � . Lamm 
� � , 5� ( � Kalb 
50( �� '  Schwein 
� ( � � -  Fleisch 
� � 5� � �� �  Gemüse 
� � � 8  � .�  �  ( �� ' � �  ich grille ein Kotelett 
� ( � . � � 	 '  gegrilltes Lammfleisch 
� ( � . 	 � -  , � 2� � � -  Lamm am Spieß 
� 0� �  � � 	 ��  Spiegeleier 
 � 	 � 	 � -  	 � � � � �	 � -  pommes frites 
� 5� � � ( � � -  	 � 0 � � 2( � � 0 es gibt Lamm (wörtl. Fleisch, aber damit ist in GR meist 

Lammfleisch gemeint) aus dem Ofen 
 � 	 � 	 � -  Kartoffeln 
 � 	 � 	 � 2� � -  Kartöffelchen 
� � , � � � � ��  grüne Bohnen 
� � � � � 0� � � ��  Zucchini 
� � � �	 � � � � -  Auberginen 
� � � �� � ( � -  Artischocken 
� 	 � � � � � � � ��  gefüllte Weinblätter 
, � 2 �  Suppe 
� �   � � � �  , � � 	 , �  mit viel Soße 
� � 0, � � �  Mousaka 
 � , 	 .	 , ��  Nudel-Hackfleischauflauf 
� � � 8  � �  � � � �� � , 8  ich möchte probieren 
� � � �  � .�  � � � �� � ! probier mal! 
� � �, � � 0 � ( � , � � ja, das schmeckt mir 
' 5�, � �  � � 0 � ( � , � � nein, das schmeckt mir nicht 
	 �  � � ( '  � � �   .� � 	 � �! kein Trinkwasser! 
� 0	 '  � � �  	 ( � � � 	 � �! das ist ungenießbar! 
� ( ., 	 �   � �� �� ! bitteschön Kinder (Leute)! 
� � � � �  � ( � . � �   � 	 � 	 � 2� � -  ich habe Lamm mit Kartöffelchen gemacht 
, 	 �  � � 2( � �  im Backofen 
� � � � � , � � � � ��  und grüne Bohnen 
, � -  � ( � , � � � 0	 ' ; schmeckt euch das? 
, � 0 � ( � , � � � 0	 ' ; schmeckt dir das? 
� �  � � -  � ( � , � �, � � � � ob uns das schmeckt, sagt er (sie) 
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	 �  � � � 2	 � ( �  � � � � 	 '  � .� � � das ist das beste Essen 
	 ' 	 �   � ( 	 � ! dann greift zu! 
	 ' 	 �   � ( � ! dann greif zu! 
� 58  � � � � � � �  ich habe noch mehr 
, 	 � �  � � 0� .� �  in der Küche 
� ' � �  � 8 � .! schneide Brot auf! 
� .� �  � 8 � . � � ' � � , 
 � ( � � � � �  

noch ein bisschen Brot, bitte 

� � � 8  � ' � �  � .�  � � 	 �  � 8 � . ich möchte nur eine Scheibe Brot 
� � , �  , 	 �   � �� �� ! gib den (jungen) Leuten 
� � 0 	 �  � � .� � �- ; gibst du mir das? 
� � �, , ’	 �  (, � 0 	 � ) � � .� 8  ja, ich gebe es dir 
	 ( � � �  , 	 �  0 ' � � �� ! geh’ in den Keller! 
� � ( �  � ( � , .! bring’ Wein! 
�  ’ 	 �  � � ( � � � vom Fass 
� �   �� .	 �  � ( � , .; trinkt ihr Wein? 
� 05� ( ., 	 8 -  gern 
� ., 	 �   � � 	 ( � � � � � �; seid ihr verheiratet? 
' 5�, � � � �  , � �  � 2� 0� �  nein, aber wir haben es vor 
., 8 -  vielleicht 
	 � 0 5( ' � � 0 nächstes Jahr 
� � 	 � -  dieses Jahr 
 � ( 0, � letztes Jahr 
� 2( ��  morgen 
, � � � ( �  heute 
5� � -  gestern 
	 � � � 0� � ��  � � � � �- ; was machst du beruflich? 
� �  �  �	 ( �  � 	 � � wenn es erlaubt ist 
�  � � � ( � 2� 	 � � es ist verboten 
� .� � � � � � � 	 ( � � ' � � -  ich bin Elektriker 
� � 0� � 28  ich arbeite 
� 58  � � 0� � ��  ich habe zu tun, habe Arbeit 
�  ( � � 8 , � � � �  � � 0� � ��  bravo, ein guter Beruf 
� � 0� � 2� �-  � � � � , 2; arbeitest du auch? 
' 5� � � ' � �  noch nicht 
,  � 0� � � 8  ich studiere 
� ( 5� �� � � � .�  Archäologie 
� �� 0	 '  � ., 	 �  , 	 � �  � � � � � � ; deshalb seid ihr in Griechenland? 
' 5� � ' � �  nicht nur 
 ( � 	 �  �  ’ ' � �  vor allen Dingen 
� � -  � ( � , � � es gefällt uns 
�  � � � � � �  Griechenland 
� �  	 � 0-  � � � ( �  � 0-  	 � -  mit seinen Menschen 
� � � ( 8  � � � .� � , 	 �  � � � 
� � � �  � � � � 0� �  

Irren ist menschlich 
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Lektion 10 
 

Ausflugspläne   +5� � ��  � � � ( � � � -  
 
 
+� � � � � � , .� /Regie: &� � .� � � � � -  	 ( � � �   � ( �   � � 2, �  � �� �  � .� � � 	 ' , �   � � 2 � ' , 	 �� �  

	 �  � � � � 	 ' . " � 	 �   .� � 0� �  �  '  � � �  � � � � � � � � � � � � � � � 0� �  	 �  
, 5� � ��  � ��  	 � �  � � � �  � � ( � . 

" �.: � 2( �� , � � � � 2( ��  � � � � 0� �  � �  � ( � � � 0� �  � � ( �� �  � ( � � � � 	 �  � � � 
� � ( 	 - � , 	 � � . ) � 0 � �  � ( � 2� �  	 � 	 � ��   ( � � � � 	 � ; 


 .: � 2� � � �  � .� � �, ' � �  � 0	 �  � �  	 �  � ( � .	 �  , 	 �   � ( . 	 � ( �  � � �  , 	 � �  
 � � 	 � .� . 9 5� � � � � � ( � � � � 	 ' , �� � . 

" �.:   � , 8 ( � .� . 
) � .:   � 0	 � � .� � 	 �  � 5� 	 � ; 
" � .:   : 5�, � � �  � 5� 0� � , � ( � � � �  � �  	 �  	 ( � � � . 
" �.:   � 2( ��  � � � � 0� �  � �  �� � 2� �  	 �   � ( .� � � �  � � � 	 ( �  , 	 � �  �  .� � 0( � . 

 .: / ' 	 �   ( �  � � � �   � 	 �  � �  	 �  � � 8 � � ( � .� . 9 5� � � .�  , 	 � , �  � � ( �� � -  

�  ( � , 	 �  �  '  	 �  � � �  �� � . 
" � .:   � � � � � � �   ' 	 �  � � 2� � 0� �  	 �  � � 8 � � ( � .� ; 
) � .: 9 5� � � � � , 	 �   ( 8 . , 	 �-  � � 	 � . � 0	 '  � �   � ( � 	 � , � ��  � �  � 	 � , � 	 �  � �  

� ( � , �� . 
" �.: # � �, � 0	 '  � �  � � � � 0� � . " � -  , 0� 58 ( � .	 � , � � � �  �  � ( �  � .� � � 

� � � � � �  � � �  ( �  � � � �   � , � 0� �  � ��  2 � � . 
" � .: ! � � ' � , � 05� ( �, 	 � 2� �   � ( �   � � 2 � ��  	 �  � �� � %� � .�  , � -  � � � , � -  

� � � �  � � � � � 25	 � . 
" � .:   � � � � � 25	 �   � �� �� , � �   � 	 �  , 	 �  � � � '  � � � � � � '  	 � %.� � � 2( �� . 
" �.:   � 05� ( �, 	 � , , � -  � � 8  � � � � � �  � � � � � 25	 �  ... 
 

 



31 

Wortkunde   ! � %�� ' � ��  
 

� � � .� � � � � -  unsere Freunde 
	 ( � � �  sie essen 
 � ( �   � � 2 sehr viel 
�  � �� �  weil 
� .� � � 	 ' , �   � � 2 � ' , 	 �� �  es schmeckt so gut 
	 �  � � � � 	 '  das Essen 
� � 	 �   .� � 0� (� ) danach trinken sie 
�  '  � � �  � � � � � � � � jeder ein Tässchen Kaffee 
� � � � 0� (� ) 	 �  , 5� � ��  sie machen den Plan 
� ��  	 � �  � � � �  � � ( �  für den nächsten Tag 
� � � 8  	 �  , 5� � ��  � ��  ich mache den Plan für 
� 2( �� , � � � � 2( ��  morgen, übermorgen (demnächst, gelegentlich) 
� � � � 0� �  � �  � ( � � � 0� �  wir wollen schreiben 
� ( � � 8  � � �  � ( � � � �  ich schreibe einen Brief 
� � ( �� �  � ( � � � � 	 �  einige Briefe 
� � � � � ( 	 - � , 	 � �  und Postkarten 
� ( � � 8  � � �  � � ( 	 - � , 	 � �  ich schreibe eine Postkarte 
 � 2 � �  � ( � 2� � ; wo können wir finden? 
	 � 	 � ��   ( � � � � 	 �  solche Sachen 
	 �  � ( � � � ! ich hab’s gefunden! 
� ( ., � 8  ich finde 
� 2� � � �  � .� � � es ist leicht, einfach 
' � �  � 0	 �  all das 
� �  	 �  � ( � .	 �  das könnt ihr finden 
, 	 �   � ( . 	 � ( �  am Kiosk 
� � �  , 	 � �   � � 	 � .�  hier auf dem (Dorf)Platz 
, 	 � �   � � 	 � .�  & � ' � �� -  am Omonia-Platz 
, 	 � �   � � 	 � .�  +0� 	 � � � � 	 � -  am Syntagma-Platz 
, 	 �   � ( . 	 � ( �  � 5� �: am Kiosk gibt es: 
� ( � � � � 	 ' , �� �  Briefmarken 
,  .( 	 �  Streichhölzer 
� � �  	 � ( �  Feuerzeug 
� � � � � ( .� � -  Zeitungen 
 � ( �� � �� �  Zeitschriften 
 � � 8 	 '  Eis 
	 , �� � ( �  Zigaretten 
, 	 0� '  Kugelschreiber 
�  �, � ' 	 �  Kekse 
� ( � � �  � � .� 0 Sonnencreme 
	 , .5� � -  Kaugummi 
5	 � � �  Kamm 
� � ( � � � � � -  Bonbons 
�  � 	 � ( .� -  Batterien 
� � ( 	 � -  � ��  	 � � � � 8 � �  Telefonkarten 
� � ( 	 � -  � ��  � �� � 	 '  Prepaid-Karten für Handys 
� � � � � � �  (� .� .) und so weiter (usw.) 
� �� � 	 '  Mobiltelefon, Handy 
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 � 2 � .� � � � � �  � ( � � � � 	 � � �� ' 	 �� ; wo ist ein Briefkasten? 
, 	 �  	 � 50� ( � � � .�  bei der Post 
� � � 8  � �  , 	 � .� 8  � � �  	 � � � � ( � � � � �  ich möchte ein Telegramm schicken 
 � 2 �  � ( �  � �  	 �  � � � 8 ; wo kann ich das tun? 
, 	 � �  &/ �  auf dem Telefonamt 
 � 2 � .� � � 	 �  & / � ; wo ist das Telefonamt? 
� � � . �  � � � � 	 � dort gegenüber 
� , 8 ( � .�  ah, prima 
� 0	 � � .� � 	 �  � 5� 	 � ; habt ihr ein Auto? 
� � �, � 5� 0� �  ja, haben wir 
' 5�, � � �  � 5� 0� �  nein, haben wir nicht 
	 �  � 0	 � � .� � 	 '  � � 0 5� � � , �  mein Auto ist defekt 
 � 2 � �   � 8 ; wo kann ich hingehen? 
, 	 �  , 0� � ( � � .�  in die Werkstatt 
� ( � � � �  wir sind gekommen 
� �  	 �  	 ( � � �  mit dem Zug 
� �  	 �  � � ( �  � � � �  mit dem Flugzeug 
� �  	 �   � � .�  mit dem Schiff 
� �  	 �  � � ( ( 0-�  ' 	  mit der Fähre 
� � � � 0� �  � �  �� � 2� � : wir wollen sehen, besichtigen: 
	 �   � ( .� � � �  � � � 	 ( �  das berühmte Theater 
, 	 � �  �  .� � 0( �  in Epidaurus 
	 �  � � � �� '  � � 0, � .�  das Nationalmuseum 
	 �  � � '  	 � 0 ) � , � �� ' � �  den Poseidon-Tempel 
 ( �  � � � �   � 	 �  ihr müsst fahren/gehen 
� �  	 �  � � 8 � � ( � .�  mit dem Bus 
� 5� � � .�  , 	 � , �  es gibt eine Haltestelle 
� � ( �� � -  genau, exakt 
�  ( � , 	 �  �  ’ 	 �  � � �  �� �  vor dem Campingplatz 
+	 � , �-  Haltestelle (so steht’s auf den Schildern) 
� � � �   ' 	 � ; wie oft? 
� � 2� � 0� (� ) 	 �  � � 8 � � ( � .�  gehen die Busse 
� 5� � � � �  es gibt einen 
	 �   ( 8 . , 	 �-  � � 	 �  morgens um 7 
� 0	 '  � �   � ( � 	 � ! den nehmt ihr! 
� ��  � �  � 	 � , � 	 �  � �  � ( � , ��  damit ihr ankommt, wenn es noch kühl ist 
�  � ( � , ��  die Kühle 
� � �, � 0	 '  � �  � � � � 0� �  ja, das machen wir 
� � -  , 0� 58 ( � .	 �  entschuldigt uns 
� �  , 0� 58 ( � .	 �  entschuldigt mich 
� � -  , 0� 58 ( � .-  entschuldige uns 
� �  , 0� 58 ( � .-  entschuldige mich 
�  � ( �  � .� � � � � � � � �  es ist 12 Uhr 
 ( �  � � � �   � , � 0� �  � ��  2 � �  wir müssen schlafen gehen 
� �   � , 8  � ��  2 � �  	 � ( �  ich gehe jetzt schlafen 
� � � ' �  2 � � ! schlaf(t) gut! 
� 05� ( �, 	 � 2� �  wir danken 
 � ( �   � � 2 vielmals 
� ��  	 �  � �� � %� � .�  , � -  für eure Gastfreundschaft 
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� � � , � -  � � � �  und wir sagen euch 
� � � � � 25	 �  gute Nacht 
� � � � � 25	 �   � �� ��  gute Nacht Kinder (Leute) 
� �   � 	 �  , 	 �  � � � '  lasst es euch gut gehen 
� � � '  	 � %.� �! gute Fahrt/Reise! 
� � � �  � �� , � � � � , � ! viel Vergnügen! 
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Lektion 11 
 

Zurück im Dorf   ) � � �  ., 8  , 	 �  58 ( �'  
 
+� � � � � � , .� /Regie: / � �  � � � �  � � ( �   � � � .� � 0� �  , 	 � �  �  .� � 0( �  � � � � � �  � 0� �  ' � �  	 �  

� ( 5� .�  � 	 .( �� . / � 0-  � ( � , � �  � � 2 � � �  � ( � � � �  � .�  � %� 5� , 	 �  � � ( � . 
� � 	 �  	 �  � ( � � 0 � 0( .� � 0� �  , 	 �  58 ( �' . �  '  	 � �   � � � �  � � , 	 �  	 � �  
" �5� � � , 	 � �  �  �� , �   � � � � � � � � � - . 

" �.:   " � ( �� � � � , � 5� �-  � � � .�  � ,  �( .� � ; 
" � .:   : 5�, � � �  � 58 ,  � � �  , 	 �  � � ( � � � � .�  � �   � ( � 0� � . 
" �.:   � � 	 � %� �, � � � � � 	 �  � �  � � � � 0� �  � � � 	 �  � � � ��  � � -  � ��  � 2( �� . 
" � .:   / � � � � � �-  � �  � 8 � ., � �- ; 
" �.: ! .� �   ( � � � � 	 � , � 8 � ., 	 0( ., � � ( �� � -  � � �� -  � � � � 	 � � � 	 � -  � �  � 5� 0� �  

� � 	 � � ��  � 2( ��  	 � �  � � � ( � , � �� 	 . � � , 	 '  � � � � 	 '  � � � 8  � ' � �  	 �  � ( � � 0 
	 � ( �  � �  	 �  � � , 	 � . 

" � .: 
 �  � � 0 � � - , � �   � ( � 0� �  � � � � � �  	 � � � � 8 � �  , 	 �  
 � ( � � � .�  � ��  � �  
 � 2� �  , 	 � 0-  � � � � .-  � � -   8 -  � 	 � , � � �  � � � � ; 

" �.:   # � �, � � � �   � 2 �  � ( � 2� �  � �  	 �  � � � � 0� � ; 
" � .: � � �  , 	 � �   � � 	 � .� , , 	 �  � � � � � � .�  „& � 0�  .� “, � 5� � 	 � � � � 8 � �  � �  

� � 	 ( � 	 � . 9 	 , � � � 0 � . �  �  
 �� ( � � - . 
" �.:   �  �  ( � � � , � � � � � 	 �  � �   �� 2� �  � � � � � � � � �  � �, ' � �� � . 
" � .:   � � ( �� � -  � 0	 '  � �  � � � � 0� � . " �5� � � , , �  � � �  � ! 
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Wortkunde   ! � %�� ' � ��  
 
	 � �  � � � �  � � ( �  am anderen Tag 
 � � � .� � 0� �  , 	 � �  �  .� � 0( �  sie gehen nach Epidaurus 
� � �  � 0� (� ) sie sehen, sie schauen an 
' � �  	 �  � ( 5� .�  � 	 .( ��  all die antiken Gebäude 
	 � 0-  � ( � , � �  � � 2 es gefällt ihnen sehr 
 � ( � � � �  sie verbringen 
� .�  � %� 5� , 	 �  � � ( �  einen unvergesslichen Tag 
� � 	 �  	 �  � ( � � 0 so gegen Abend 
� 0( .� � 0� (� ) sie kehren zurück 
, 	 �  58 ( �'  ins Dorf 
�  '  	 � �   � � � �  � � , 	 �  von der großen Hitze 
	 � �  " �5� � � , 	 � �  �  �� , �  
 � � � � � � � � � -  

Michael hat Kopfweh bekommen 

	 �  " � ( �� � � � , 	 � �  �  �� , �  
 � � � � � � � � � -  

Marianne hat Kopfweh bekommen 

� 58   � � � � � � � � �  ich habe Kopfweh 
� 5� �-  � � � .�  � ,  �( .� � ; hast du ein Aspirin? 
� � �, � 58  ja, habe ich 
' 5�, � � �  � 58  nein, habe ich nicht 
 � � �  � �   � ( � 0� �  gehen wir holen 
, 	 �  � � ( � � � � .�  in die (der) Apotheke 
� � � � %�  �� 	 ( ' ! ruf einen Arzt! 
� 5� � �� 	 ( '  � � � ; gibt es einen Arzt hier? 
 � 2 � .� � � 	 �  �� 	 ( � .� ; wo ist die Arztpraxis? 
� � �  � � 0  � � � � � hier tut es mir weh 
5( � �� � � � � � � � � � � ��  ich brauche Hilfe 
� � � � � 	 �  und danach 
� �  � � � � 0� �  � � � 	 �  � � � ��  � � -  sollten wir unsere Einkäufe machen 
� ��  � 2( ��  für morgen 
	 � � � � � �-  � �  � 8 � ., � �- ; was willst du einkaufen? 
� � � 8  	 �  � � � ��  � � 0 ich mache meine Einkäufe 
� .� �   ( � � � � 	 �  wenige Dinge 
� � ( �� � -  � � �� -  ein paar Oliven 
� ' � �  � 	 , � nur so 
� �  � 5� 0� �  � � 	 � damit wir was haben 
� ��  � 2( ��  	 � �  � � � ( �  (für) morgen den Tag über 
� �� 	 . warum, weil 
� � , 	 '  � � � � 	 '  warmes Essen 
� � � 8  � ' � �  	 �  � ( � � 0 möchte ich nur abends 
	 � ( �  � �  	 �  � � , 	 �  jetzt bei der Hitze 
� �  � � 0 � � -  du sag mal 
� �   � ( � 0� �  � � � � � �  	 � � � � 8 � � ; sollen wir mal anrufen? 
, 	 �  
 � ( � � � .�  in (nach) Deutschland 
� ��  � �   � 2� �  um zu sagen 
, 	 � 0-  � � � � .-  � � -  unseren Eltern 
 8 -  � 	 � , � � �  � � � �  dass wir gut angekommen sind 
� � � �   � 2; aber wo? 
�  � ( � 2� �  � �  	 �  � � � � 0� � ; können wir das machen? 
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, 	 �  � � � � � � .�  „& � 0�  .� “ im Cafe „Olympia“ 
� 5� � 	 � � � � 8 � �  es gibt ein Telefon 
� �  � � 	 ( � 	 �  mit Zähler 
� 	 , � � � 0 � . �  so sagte er/sie mir 
� � 	 �  � �   �� 2� �  danach trinken wir 
� � � � � � � � �  � �, ' � �� �  ein, zwei halbe Liter Wein 
	 � � �   �� .- ; was willst du trinken? 
� � �  � �, ' � �� �  einen halben Liter Wein (fast immer Retsina vom 

Fass) 
� � ( �� � -  � 0	 '  genau das 
� �  � � � � 0� �  werden wir tun 
" �5� � � , , �  � � �  �  Michael, ich liebe Dich 
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Kurzgrammatik 
 
Der Akzent 
 
Ein leicht von links unten nach rechts oben steigender, kurzer Strich (´) über einem 
Vokal gibt an, welche Silbe betont ist. Es ist sehr wichtig, dass Sie sich an diese 
Betonung halten, weil die Griechen Sie sonst entweder nicht verstehen oder das 
Wort eine ganz andere Bedeutung bekommt. 
Beispiel: � � � ' -  = gut, � � � � -  = Hühnerauge. 
Einsilbige Wörter tragen keinen Akzent. 
Ausnahmen:  � 2; = wo?,  � - ; = wie?, �  = oder 
 
Der bestimmte Artikel 
 
Einzahl 
 
Fall männlich weiblich sächlich 
    
Nominativ/1. Fall �  

� � � ( � -  
der �  � 0� � .� �  die 	 �   � �� . das 

Genitiv/2. + 3. Fall 	 � 0 
� � � ( �  

des/dem 	 � -  
� 0� � .� � -  

der/der 	 � 0 
 � �� �� 2 

des/dem 

Akkusativ/4. Fall 	 � (� ) 
� � � ( �  

den 	 � (� ) 
� 0� � .� �  

die 	 �   � �� . das 

 
Mehrzahl 
 
Nominativ/1. Fall � � 

� � � ( � -  
die � � � 0� � .� � -  die 	 �   � �� ��  die 

Genitiv/2. + 3. Fall 	 8 �  
� � � ( � �  

der/den 	 8 �  
� 0� � �� � �  

der/den 	 8 �  
 � �� �� �  

der/den 

Akkusativ/4. Fall 	 � 0-  
� � � ( � -  

die 	 �-  
� 0� � .� � -  

die 	 �  	 �  
 � �� ��  

die 

 
Der unbestimmte Artikel 
 
Der unbestimmte Artikel ist zugleich die Zahl 1 
 
Fall männlich weiblich sächlich 
    
Nominativ/1. 
Fall 

� � � -  
� � � ( � -  

ein(er) � .�  
� 0� � .� �  

eine � � �  
 � �� . 

ein 

Genitiv/2. + 
3.Fall 

� � ' -  
� � � ( �  

eines/einem � .� -  
� 0� � .� � -  

einer/einer � � ' -  
 � �� �� 2 

eines/einem 

Akkusativ/4. 
Fall 

� � � (� ) 
� � � ( �  

einen � .�  
� 0� � .� �  

eine � � �  
 � �� . 

ein 

 
Anmerkung: Das griechische i, also das Iota (�), hat keinen i-Punkt! Nicht mit dem 
Akzent, z.B. bei � .�  (siehe oben) verwechseln! 
Im Neugriechischen gibt es keinen Dativ / 3. Fall mehr. Dieser wird oft durch den 
Genitiv ersetzt. 
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Die Hilfsverben (Hilfszeitwörter) „sein“ und „haben“ 
 
Diese kommen nur im Präsenz (Gegenwart) und im Imperfekt (1. Vergangenheit) vor. 
 
sein 
 
Präsens Imperfekt 
    
� .� � � ich bin � � � 0� �  ich war 
� ., � � du bist � , � 0� �  du warst 
� .� � � er/sie/es ist � 	 � � �  er/sie/es war 
� .� � , 	 �  wir sind � � � , 	 � �  wir waren 
� ., 	 �  ihr seid/Sie sind � , � , 	 �  ihr wart/Sie waren 
� .� � � sie sind � 	 � � �  sie waren 
 
haben 
 
� 58  ich habe � .5�  ich hatte 
� 5� �-  du hast � .5� -  du hattest 
� 5� � er/sie/es hat � .5�  er/sie/es hatte 
� 5� 0� �  wir haben � .5� � �  wir hatten 
� 5� 	 �  ihr habt/Sie haben � .5� 	 �  ihr hattet/Sie hatten 
� 5� 0� (� ) sie haben � .5� � (� ) sie hatten 
 
Anmerkung: Es gibt keinen Infinitiv (Nennform). Die Nennform wird ersetzt durch die 
erste Person Einzahl, Gegenwart der Wirklichkeitsform im Aktiv. 
 
Beispiel:  Nennform (deutsch)   Nennform (griechisch) 
  schreiben     � ( � � 8  = ich schreibe 
ich kann schreiben: �  � ( �  � �  � ( � � 8 . 
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Die Verben (Zeitwörter) 
 
Die Konjugation (Beugung) der Verben ist das schwierigste Kapitel der griechischen 
Grammatik, da die Griechen nicht nur mehr Zeiten kennen als die Deutschen, 
sondern diese auch ganz exakt – entsprechend dem Sinn der Aussage – einsetzen. 
(Für diejenigen, die französisch können, sei gesagt, dass es im Griechischen auch 
ein passé simple gibt) Deshalb würde es bei weitem den Rahmen dieses einfachen 
Kurses sprengen, hier eine ausführliche Darstellung zu geben. Aus diesem Grund 
werden die Verben hier nur im Indikativ (Wirklichkeitsform) Präsens (Gegenwart) 
Aktiv (Tätigkeitsform) angegeben. 
 
Die nicht endbetonten Verben 
 
1. wollen      2. machen 
 
� � � 8  ich will � � � 8  ich mache 
� � � � �-  du willst � � � � �-  du machst 
� � � � � er/sie/es will � � � � � er/sie/es macht 
� � � � 0� �  wir wollen � � � � 0� �  wir machen 
� � � � 	 �  ihr wollt/Sie wollen � � � � 	 �  ihr macht/Sie 

machen 
� � � � 0� �  sie wollen � � � � 0� �  sie machen 
 
Die endbetonten Verben 
 
1. auf � 8 , � -  z.B. Dursthaben   2. auf � , � .-  z.B. danken 
 
� �� � 8  ich habe Durst � 05� ( �, 	 �  (ich) danke 
� �� � -  du hast Durst � 05� ( �, 	 � .-  du dankst 
� �� � � � er/sie/es hat Durst � 05� ( �, 	 � . er/sie/es dankt 
� �� � � �  wir haben Durst � 05� ( �, 	 � 2� �  wir danken 
� �� � 	 �  ihr habt/Sie haben 

Durst 
� 05� ( �, 	 � .	 �  ihr dankt/Sie 

danken 
� �� � � �  sie haben Durst � 05� ( �, 	 � 2� �  sie danken 
 
Vier wichtige Ausnahmen 
 
1. gehen      2. sagen 
 
 � 8  ich gehe � � 8  ich sage 
 � -  du gehst � � -  du sagst 
 � � � er/sie/es geht � � � � er/sie/es sagt 
 � � �  wir gehen � � � �  wir sagen 
 � 	 �  ihr geht/Sie gehen � � 	 �  ihr sagt/Sie sagen 
 � � �  sie gehen � � � �  sie sagen 
 
3. essen      4. hören 
 
	 ( � 8  ich esse � � � 28  ich höre 
	 ( 8 -  du isst � � � 2-  du hörst 
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	 ( � � � er/sie/es isst � � � 2� � er/sie/es hört 
	 ( � � �  wir essen � � � 2� �  wir hören 
	 ( � 	 �  ihr esst/Sie essen � � � 2	 �  ihr hört/Sie hören 
	 ( � � �  sie essen � � � 2� �  sie hören 
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Die Personalpronomina (die persönlichen Fürwörter) 
 
 1. Person Einzahl 1. Person Mehrzahl 
   
Nominativ � � �  ich � � � .-  wir 
Genitiv (als 
Dativersatz) 

� � 0 meiner/mir � � -  unser/uns 

Akkusativ � �  mich � � -  uns 
 
 2. Person Einzahl 2. Person Mehrzahl 
   
Nominativ � , 2 du � , � .-  ihr 
Genitiv (als 
Dativersatz) 

, � 0 deiner/dir , � -  euer/euch 

Akkusativ , �  dich , � -  euch 
 
            3. Person Einzahl 
 
 männlich weiblich sächlich 
       
Nom. � 0	 ' -  er � 0	 �  sie � 0	 '  es 
Gen./Dat. 	 � 0 seiner/ihm 	 � -  ihrer/ihr 	 � 0 seiner/ihm 
Akk. 	 � �  ihn 	 � �  sie 	 �  es 
 
            3. Person Mehrzahl 
 
 männlich weiblich sächlich 
       
Nom. � 0	 � . sie � 0	 � -  sie � 0	 �  sie 
Gen./Dat. 	 � 0-  ihrer/ihnen 	 � 0-  ihrer/ihnen 	 � 0-  ihrer/ihnen 
Akk. 	 � 0-  sie 	 �-  sie 	 �  sie 
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Die Possessivpronomina (die besitzanzeigenden Fürwörter) 
 
Diese werde immer hinter das Hauptwort gestellt und sind von dessen Geschlecht 
unabhängig. 
 
 Einzahl 
   
1. Person (	 �  ,  .	 �) � � 0 mein (Haus) 
2. Person (	 �  ,  .	 �) , � 0 dein (Haus) 
3. Person männl./sächl. (	 �  ,  .	 �) 	 � 0 sein (Haus) 
3. Person weiblich (	 �  ,  .	 �) 	 � -  ihr (Haus) 
   
 Mehrzahl 
   
1. Person (	 �  ,  .	 �) � � -  unser (Haus) 
2. Person (	 �  ,  .	 �) , � -  euer/Ihr (Haus) 
3. Person (	 �  ,  .	 �) 	 � 0-  ihr (Haus) 
 
Die Demonstrativpronomina (die hinweisenden Fürwörter) 
 
Sie werden nur in Verbindung mit dem bestimmten Artikel gebraucht! 
 
 Einzahl Mehrzahl 
     
männlich � 0	 ' -  dieser � 0	 � . diese 
weiblich � 0	 �  diese � 0	 � -  diese 
sächlich � 0	 '  dieses � 0	 �  diese 
 
Beispiele: 
 
� 0	 ' -  �  � � � ( 8  � -  dieser Mensch 
� 0	 �  �  � � � � � , .�  diese Kirche 
� 0	 '  	 �  ,  .	 � dieses Haus 
� 0	 � . � � � � � ( 8  � � diese Menschen 
� 0	 � -  � � � � � � � , .� -  diese Kirchen 
� 0	 �  	 �  ,  .	 ��  diese Häuser 
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Die drei wichtigsten Präpositionen (Verhältniswörter) 
 
1. , �  mit Akkusativ = an, in, auf, nach, bei, zu 
 
In Verbindung mit dem bestimmten Artikel wird , �  zu: 
, 	 � (� ), , 	 � (� ), , 	 � , , 	 � 0- , , 	 �  
 
Beispiele: 
 
) � 2 � .� � � 	 �  � � � 	 �;  +�  � � �  	 ( �  � � � 
Wo ist das Salz?  Auf einem Tisch 
    +	 �  	 ( �  � � � 
    Auf dem Tisch 
 
) � 2 � .� � � �   .� � � � - ; +	 � �  	 o.5�  
Wo ist das Bild?  An der Wand 
 
� .� � � , 	 �  ,  .	 � 
Ich bin im (in dem) Haus 
 
) � 8  , 	 �  ,  .	 � 
Ich gehe ins (in das) Haus ( � 8  ,  .	 � = ich gehe nach Hause) 
 
) � 8  , 	 � �  � � � � � �  
Ich gehe (fahre) nach Griechenland 
 
< � � 0� �  , 	 � �  
 �� ( � �  
Ich war bei Jorgo 
 
) � 8  , 	 � �  
 �� ( � �  
Ich gehe zu Jorgo 
 
2. �  '  mit Akkusativ = von, aus, seit, ab, je 
 
Beispiele: 
 
�  '   � 2 � ., � �; � .� � � �  '  	 �  
 � ( � � � .�  oft auch �  ’ 	 �  
 � ( � � � .�  
Wo kommst du her? Ich bin aus Deutschland. 
 
�  '  , � � � ( �  � � �  � �  � .� 8   �� . 
Ab heute rauche ich nicht mehr 
 
�  '   ' 	 �  � � �  � �  � .� � �- ; 
Seit wann rauchst Du nicht? 
 

 � � ( , ' � �! 3 � ( �  �  '  � � �  � 2� � ! 
Ober! Bring je einen Ouzo! (Man duzt sich in GR überwiegend) 
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3. � ��  mit Akkusativ = für, über, als 
 
Beispiele: 
 
� 0	 '  � .� � � � ��  	 � �  � � � ( �  , � 0. 
Das ist für deinen Mann. 
 
9 	 , � � � � ' �  � �� � -  � ��  	 � �   � 	 � ( �  , � 0. 
So also sprichst du über deinen Vater. 
 

 ��  � � � �  	 � � � � � �- ; / � � 	 � .� �,  � ( � � � � � . 
Was willst du als Vorspeise? Tzatziki, bitte. 
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Ausspracheregeln 1 
 
Vokale und Doppelvokale (Selbstlaute) 
 
Alle unbetonten Vokale werden gleich kurz ausgesprochen. Alle betonten Vokale 
werden leicht gedehnt. 
Folgende Vokale bzw. Doppelvokale sind in der Aussprache identisch: 
 
Vokal(e) wird gesprochen wie Beispiele 
   
�  und � � ä wie „Herr“ 

� � � , � .� � � 
�  und 8  o wie „offen“ 

' � 8 -  
� (ohne i-Punkt!) 
� , 0, � �, � � 

i wie „Schiff“ 
	 �  ,  .	 �, �  � ( � 	 � , 	 �  %2� � , 
�  � �( � � � , �  � .� � -  

�  a wie „Schach“ 
�  � � � � �( � -  

� 0 u wie „Luft“ 
	 �  � � 0( � 2� � 

� 0 ew wie „ewig“ 
� 0� � � � � .�  

� 0 ef wie „heftig“ 
� 05� ( �, 	 �  

� 0 aw wie „Krawall“ 
	 �  � 0� '  

� 0 af wie „saftig“ 
� 0	 ' -  
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Ausspracheregeln 2 
 
Konsonanten und Doppelkonsonanten (Mitlaute) 
 
Konsonanten, die man wie im Deutschen spricht, werden nicht erwähnt. 
 
Konsonant(en) wird gesprochen wie Beispiele 
   
�  w 	 �  � � 0� ' , do wuno 
�  g vor a, o und u-Lauten 

	 �  � � � � , gala 
�  j vor e und i-Lauten 

� � � � 8 , jälao 
�  dh wie ein stimmhaftes „th“ im 

englischen Wort „that“ 
�  � � 0� � �� , i dhulia 

�  s nur stimmhaft wie in “Rose” 
� � � 8 , waso 

�  th wie ein stimmloses „th“ im 
englischen Wort “thanks” 
� � � 8 , thälo 

�  g 	 �  � ( � , ., do grasi 
�  kj vor e und i-Lauten 

� � �, 	 �  � � � �, kjä, to kjäfi 
  b �   ' � � , i boli 
(  r sogen. Zungenspitzen- 

oder bayrisches „r“ 
�  ( .� � � � , i rigani 

, , -  s stimmlos wie in „Salat“ 
�  , � �  ' - , o skobos 

	  d 	 � ( � , dora 
�  f � � ( � 8 , ferno 
5 ch vor a, o und u-Lauten wie 

in „Krach“ 
� 58 , ächo 

5 ch vor e und i-Lauten wie in 
„ich“ 
	 �  5� ( �, do chäri 

�  bs 	 �  � � ( �, to bsari 
� �  ng wie in „Angelika“, das 

heisst, das „g“ wird 
gesprochen 
�  � � � � � �� �  

� �  ng wie „� � “ 
�  � � � � � � , i anangi 

� 5 ngch das „g“ wird nicht 
gesprochen 
�  � � � � 5� - , o älängchos 

 
 



47 

Doppelkonsonanten in Fremdwörtern 
 
Doppel-Konsonant wird gesprochen wie Beispiele 
   
�   b �  �  2( � , i bira 
� 	  d �  � 	 � � � 	 � , i domada 
� �  g 	 �  � � � ( , ' � �, do garsoni 
 
Wortkunde zu Ausspracheregeln 1 und 2 
 
� � �  eins, ein 
� .� � � er/sie/es ist, sie sind 
' � 8 -  dennoch 
�   .� � � � -  das Bild 
�  	 � .5� -  die Wand 
	 �  ,  .	 � das Haus 
�  � ( � 	 �  Kreta 
	 �  %2� �  das Holz 
�  � �( � � �  der Friede (Irene) 
�  � .� � -  der Wein (selten gebraucht) 
�  � � � � �( � -  der Koch 
	 �  � � 0( � 2� � das Schwein 
�  � 0� � � � � .�  Evangelia (Name) 
� 05� ( �, 	 �  danke 
	 �  � 0� '  das Ei 
� 0	 ' -  dieser 
	 �  � � 0� '  der Berg 
	 �  � � � �  die Milch 
� � � � 8  ich lache 
�  � � 0� � ��  die Arbeit 
� � � 8  ich setze, stelle, lege 
� � � 8  ich will 
	 �  � ( � , . der Wein (Umgangssprache) 
	 �  � � � � die gute Laune 
�   ' � �  die Stadt 
�  ( .� � � �  der Oregano 
�  , � �  ' -  das Ziel 
	 � ( �  jetzt 
� � ( � 8  ich bringe 
� 58  ich habe 
	 �  5� ( � die Hand 
	 �  � � ( � der Fisch 
�  � � � � � �� �  Angelika 
�  � � � � � �  der Zwang, die Not 
�  � � � � 5� -  die Kontrolle, die Prüfung 
�  �  2( �  das Bier 
�  � 	 � � � 	 �  die Tomate 
	 �  � � � ( , ' � � der Ober 
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Übersetzung der Lektionen 2 bis 11 
 
Lektion 2 
 
Sie: Ras’ nicht so! 
Er: Ich rase nicht! 
Sie: Mach langsam, Schafe! 
Er: Die sehe ich, keine Angst! 
Sie: Das sagst du! 
Er: Heute Abend essen wir Lamm! 
Sie: Mach keine Witze! 
Er: Witze? Warum? In der Taverne natürlich! 
 
Lektion 3 
 
A: Grüß dich, wie geht’s dir? 
B: Gut, danke, und dir? 
A: Sehr gut. 
B: Von wo bist du? 
A: Aus Deutschland. 
B: Aus welcher Gegend von Deutschland? 
A: Aus München. 
B: Ah, aus München, dort habe ich einen Vetter. 
A: Was du nicht sagst! Wie heißt er? 
B: Er heißt Wasili. 
A: Und du, wie heißt du? 
B: Ich heiße Jorgo. 
A: Und ich bin der Michael ... 
 
Lektion 4 
 
Michael: Das is meine Freundin Marianne. 
Jorgo:  Freut mich sehr. Gehen wir ins Kaffeehaus gleich hier nebenan? 
Marianne: Ja, in Ordnung. 
Jorgo:  Was wollt ihr? 
Michael: Ich will ein Bier. 
Marianne: Ich einen kalt geschlagenen Nescafé. (nescafé frappé) 
Jorgo:  Und ich einen griechischen Kaffee. Bedienung! Einen Frappé, einen 

griechischen Kaffee und ein Bier! 
Bedienung: Sehr wohl. Wie trinkt ihr euren Kaffee? 
Marianne: Mit wenig Zucker. 
Jorgo:  Sehr süß. 
Bedienung: Kommt sofort. 
Jorgo:  Michael, willst du eine Zigarette? 
Michael: Nein danke, ich rauche nicht. 
Jorgo:  Du, Marianne? 
Marianne: Nein danke, wir rauchen beide nicht. 
Jorgo:  Bravo, besser so. Die Griechen rauchen leider sehr viel. Jedenfalls 

könnt ihr gut griechisch. 
Michael: Nicht gut, aber wir lernen. 
Marianne: Deshalb sind wir auch viel mit Griechen zusammen. 
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Jorgo:  So soll es sein … 
 
Lektion 5 
 
Jorgo:  Sag mal, Michael, wo wohnt ihr? 
Michael: Ich habe nicht verstanden, sprich langsamer, bitte! 
Jorgo:  Sag mal, Michael, wo wohnt ihr? 
Michael: Ah, jetzt habe ich verstanden. Hier in der Nähe ist ein kleiner 

Campingplatz, dort wollen wir bleiben. 
Jorgo:  Ah, der Campingplatz Poseidon von Dimitri, ich weiß, der ist sehr gut. 
Marianne: Ja, wir haben ein Zelt und auf dem Campingplatz gibt es alles. Dusche, 

Lebensmittelladen usw. 
Michael: Also, wir gehen jetzt ein bisschen an den Strand, um zu baden. 
Jorgo:  In Ordnung. Bedienung! Die Rechnung, bitte! 
Bedienung:  Sofort. – Bitteschön, ein Frappé, 1,20, ein Bier, 1,80, ein griechischer 

Kaffee, 1,00, also 4 Euro. 
Jorgo:  Da ist das Geld. 
Bedienung: Vielen Dank. 
Michael: Moment mal, wir bezahlen das! 
Jorgo:  Nein, nein ich lade euch ein, wir sind hier in Griechenland. 
Marianne: Vielen, vielen Dank! 
Jorgo:  Keine Ursache ... 
 
Lektion 6 
 
Jorgo:  Was macht ihr heute abend? 
Michael: Das wissen wir noch nicht. 
Jorgo:  Dann kommt doch zu mir nach Hause, ich lade euch zum Essen ein. 
Michael: Aber das geht doch nicht! 
Jorgo:  Keine Widerrede, kommt so gegen acht! 
Marianne: Wenn du meinst. Aber wo ist dein Haus? 
Jorgo:  Komm mit raus, ich zeig’ es dir. Ihr geht diese Straße runter immer 

geradeaus, nach 100 Metern biegt ihr rechts ab und das dritte Haus, 
das grüne, das ist es. Hast du kapiert? 

Marianne: Ja, ich hab’s kapiert. 
Jorgo:  Also tschüß ihr und viel Spaß beim Baden! (wörtl.: und ein gutes Bad) 
Michael: Tschüß Jorgo und vielen Dank! - - 
Marianne: Wie herrlich doch der Strand ist! 
Michael: Ja, und lauter Sand! Komm, lass uns sehen,  wie das Meer ist! 
Marianne: Ich bin schon drin! Das Wasser ist sehr sauber und überhaupt nicht kalt! 
Michael: Warte mal, ich geh’ die Taucherbrille und die Schwimmflossen holen! 
Marianne: Gute Idee, bring meine auch mit! 
Michael: Da sind sie, nimm! 
 
Lektion 7 
 
Marianne: Hör mal, Michael, so langsam müssen wir zu Jorgos Haus gehen. 
Michael: Warum, wie spät ist es? 
Marianne: Halb acht, glaube ich. 
Michael: Ah ja, dann hast du recht. Ich möchte aber trotzdem vorher noch 

duschen. 
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Marianne: Seife und Handtücher sind im Zelt. 
Michael: Ich weiß, danke. 
Regie:  Um 5 nach 8 Uhr kommen unsere Freunde bei Jorgo an. Rund um das 

Haus ist ein großer Garten. Dort sehen sie Jorgo, der gerade Pfirsiche 
pflückt. 

Michael: Hallo Jorgo, wie geht’s dir? 
Jorgo:  Willkommen Kinder, gut geht’s mir. Und ihr, wie war’s bei euch? 
Michael: Sehr gut, wir waren über eine Stunde tauchen. 
Jorgo:  Mensch, das mach’ ich auch sehr gern! Also, kommt rein! 
Regie:  Sie gehen ins Haus hinein, in dem es kühl und dunkel ist. Im 

Esszimmer sehen sie drei Personen. Der Vater, die Mutter und die 
Schwester von Jorgo sitzen an einem großen, runden Tisch ... 

 
Lektion 8 
 
Michael: Guten Abend! 
Marianne: Guten Abend! 
Mutter: Guten Abend, willkommen! 
Michael: Schön, dass es euch gut geht. 
Vater:  Setzt euch. 
Jorgo:  Das sind meine deutschen Freunde Michael und Marianne. 
Vater:  Freut mich sehr. 
Jorgo:  Das ist mein Vater, Kosta, meine Mutter, Angelika und meine 

Schwester Charula. 
Marianne: Freut uns sehr. 
Vater:  Trinkt ihr einen kleinen Ouzo als Aperitif? 
Michael: Ja, danke. 
Vater:  Jorgo, hol’ eine Flasche Ouzo, ein Karaffe Wasser und Gläser! Charula, 

bring’ einen Imbiss! 
Regie:  Der Vater erhebt sein Glas und sagt zu Michael und Marianne: 
Vater:  Auf eure Gesundheit und willkommen! 
Michael: Auf eure Gesundheit und schön, dass es euch gut geht! 
Charula: Bitteschön, der Imbiss! 
Marianne: Was für leckere Sachen, schau mal, Michael, Oliven, Tomaten, Paprika, 

Gurken, kleine Fische, Krabben, Oktopus, Fischrogencreme und 
Tzatziki ... 

 
Lektion 9 
 
Mutter: Seid ihr soweit? Kann ich das Essen bringen? 
Vater:  Ja, bring es! Charula, tu Messer, Gabeln und Servietten her. 
Mutter: Bitte schön, Kinder. Ich habe Lamm mit Kartöffelchen im Ofen gemacht 

und grüne Bohnen. Mögt ihr das? 
Michael: Ob wir das mögen, sagt sie, das beste Essen ist es! 
Mutter: In Ordnung, dann nehmt, ich habe noch mehr in der Küche! Kosta, 

schneide Brot auf und gib den jungen Leuten. 
Vater:  Charula, geh in den Keller und hole Wein vom Fass! Michael, Marianne, 

trinkt ihr Wein? 
Marianne: Ja, gerne! 
Mutter: Seid ihr verheiratet? 
Michael: Nein, aber wir haben es vor, vielleicht nächstes Jahr. 



51 

Mutter:  Was machst du beruflich Michael, wenn es erlaubt ist? 
Michael: Ich bin Elektriker. 
Vater:  Bravo, eine gute Arbeit. Arbeitest du auch Marianne? 
Marianne: Noch nicht, ich studiere Archäologie. 
Vater:  Was du nicht sagst, deshalb seid ihr in Griechenland? 
Marianne: Nicht nur, vor allen Dingen gefällt uns Griechenland mit seinen 

Menschen ... 
 
Lektion 10 
 
Regie:  Unsere Freunde essen sehr viel, da das Essen dermaßen köstlich ist. 
Michael: In nächster Zeit wollen wir einige Briefe und Postkarten schreiben. Wo 

finden wir solche Sachen? 
Jorgo:  Das ist leicht. All das findet ihr am Kiosk, hier auf dem (Dorf)platz. Es 

gibt auch Briefmarken. 
Michael: Ah, sehr schön! 
Vater:  Habt ihr ein Auto? 
Marianne: Nein, haben wir nicht, wir sind mit dem Zug gekommen. 
Michael: Morgen wollen wir uns das berühmte Theater von Epidaurus ansehen. 
Jorgo:  Dann müsst ihr mit dem Bus fahren. Genau vor dem Campingplatz ist 

eine Haltestelle. 
Marianne: Und wie oft fahren die Busse? 
Vater:  Es gibt einen morgens um sieben, nehmt den, damit ihr noch zur kühlen 

Tageszeit ankommt. 
Michael: Ja, das werden wir tun. Bitte entschuldigt uns jetzt, aber es ist zwölf Uhr 

und wir müssen schlafen gehen. 
Marianne: Also, vielen, vielen Dank für eure Gastfreundschaft und wir sagen euch 

gute Nacht. 
Mutter:  Gute Nacht Kinder, lasst es euch gut gehen und gute Fahrt morgen! 
Michael: Vielen Dank und auf Wiedersehen ... 
 
Lektion 11 
 
Regie:  Am anderen Tag fahren sie nach Epidaurus und sehen all die antiken 

Anlagen. Es gefällt ihnen sehr gut und sie verbringen einen 
unvergesslichen Tag. So gegen Abend kehren sie zurück in ihr Dorf. 
Von der großen Hitze hat Michael Kopfweh bekommen. 

Michael: Marianne, hast du irgendeine Kopfwehtablette? 
Marianne: Nein, hab’ ich nicht. Gehen wir in die Apotheke und holen welche. 
Michael: Gut, und danach machen wir unsere Einkäufe für morgen. 
Marianne: Was willst du denn einkaufen? 
Michael: Ein paar Sachen, Brot, Käse, einige Oliven und Tomaten. Nur so, damit 

wir morgen tagsüber etwas haben, weil warm essen möchte ich nur 
abends, jetzt bei der Hitze. 

Marianne: Du sag mal, sollen wir nach Deutschland telefonieren, um unseren 
Eltern zu sagen, dass wir gut angekommen sind? 

Michael: Ja, aber wo können wir das? 
Marianne: Hier auf dem Platz im Kafenion „Olympia“ gibt es ein Telefon mit Zähler, 

wie mir Jorgo gesagt hat. 
Michael: Ah gut, und danach trinken wir noch das eine oder andere „Viertele“. 
Marianne: Genau das werden wir tun. Michael, ich liebe dich! 
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Griechisches Volkslied 
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Ein Wasser, Frau Wangeli� , 
ein Wasser, kaltes Wasser! 
Ach, und von wo kommt es herab, 
meine gelobte Wangeli� ? 
 
Von hoch oben, Frau Wangeli� , 
von hoch oben stürzt es herab. 
Es fließt in ein Gärtchen, 
meine gelobte Wangeli� . 
 
Es bewässert auch, Frau Wangelio, 
es bewässert auch das Geisblatt. 
Ach, welches die Traube macht 
so schön wie Wangelios Lippen. 
 

 

 


